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LAND.FRAU.SICHERHEIT.
TAGUNG

MARTINA KAUFMANN MIT 100 PROZENT
ZUR LANDESLEITERIN GEWÄHLT.

LAND.FRAU.LANDESTAG.
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INHALTWIR 
GRATULIEREN

Gewinnerinnen!
Bei den Verlosungen der 
VP Frauen haben gewonnen: 
TAGUNGSPACKAGE
Lilly Reisner

DIÖZESANMUSEUM
Friederike Guttmann, Christine 
Maier, Rosa Moitzi, Margit Pratter-
Demuth, Johanna Reinbacher

BUCHTIPP  
Christiane Lamprecht,  
Andrea Lepenik, Margit Weiss,  
Heidi Wiry, Daniela Zarfl

Lilly Reisner

Margit Weiss

Nehmen Sie an unserem Gewinnspiel teil und sichern Sie 
sich die Chance auf einen exklusiven STVP-Reisekoffer.

So einfach geht ś:
❶	 Schreiben Sie uns eine E-Mail mit Ihren Kontaktdaten 
	 (Vor- und Nachname, Geburtsdatum, Adresse): info@vp-frauen.at
❷	 Verraten Sie uns, wohin Sie mit dem Koffer gerne reisen möchten

Schon nehmen Sie an der Verlosung teil!

Jetzt teilnehmen!

Gewinnen Sie einen Reisekoffer 
der Steirischen Volkspartei!

Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erklären Sie sich damit einverstanden, dass Ihre Daten zur Durchführung des Gewinnspiels verwendet werden.
Die Zustimmung zum Erhalt von E-Mails ist freiwillig und kann jederzeit widerrufen werden. Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 18 Jahren.  
Die Preise werden unter allen Einsendungen per Zufallsprinzip verlost. Der Gewinn kann nicht bar abgelöst werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Hier geht ś zur Datenschutzerklärung auf unserer Homepage:  www.vp-frauen.at/service/dsgvo-ihre-daten-sind-uns-wichtig

Zusatzchance und Vorteile: Extra informiert zu bleiben, lohnt sich!
Wenn Sie auch künftig aktuelle Informationen, Einladungen zu Veranstaltungen
und exklusive Neuigkeiten per E-Mail erhalten möchten, schreiben Sie einfach zusätzlich 
in Ihre Nachricht:  „Ich möchte Informationen per E-Mail erhalten.“
Als Dankeschön informieren wir Sie frühzeitig über Aktionen und Angebote.

MITMACHENUND GEWINNEN

WIR VP FRAUEN 
Land.Frau.Landestag., S. 4 
Land.Frau.Sicherheit.-Tagung, S. 10 
Weltfrauentag, S. 16 
Backen für den guten Zweck, S. 18 
Landesvorstandsklausur, S. 19 
DU – Heldin des Alltags, S. 20

STEIRISCHE VOLKSPARTEI 
Graz-Wahl, S. 22 
LH-Stv. Manuela Khom, S. 24 
LR Karlheinz Kornhäusl, S. 25 
SteirerTalk, S. 26  
Dialog in den Regionen, S. 26 
Wirtschaftsforum, S. 27

FRAUENPOLITIK.NEU.DENKEN. 
ÖVP-Frauen zum Weltfrauentag, S. 21

SERVICE 
Buchtipp mit Gewinnspiel, S. 28

AUS DEN REGIONEN S. 29
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Landesgeschäftsführerin 
Sophie Mitterhammer

Editorial Gemeinsam wachsen

Landesleiterin  
Martina Kaufmann

Am 17. Jänner wurde ich mit 100 Prozent der Delegier-
tenstimmen zur neuen Landesleiterin der Steirischen VP 
Frauen gewählt. Vielen Dank für das entgegengebrachte 
Vertrauen!
Mit dem Motto „Gemeinsam wachsen” sind wir beim Lan-
destag gestartet – genau dieser Gedanke soll uns auch wei-
terhin begleiten.
Gemeinsam zu wachsen bedeutet, voneinander zu lernen 
und einander zu stärken. Jede von uns bringt eigene Erfah-
rungen, Talente und Perspektiven 
mit. Gerade diese Vielfalt 
macht uns stark. Wenn 
wir einander zuhö-
ren, Ideen teilen 
und Verantwor-
tung übernehmen, 
entsteht etwas 
Größeres als das, 
was jede Einzelne 
für sich erreichen 
könnte.
Mir ist wichtig, dass die 
VP Frauen ein Ort bleiben, 
an dem Frauen Mut finden, ihre 
Stimme zu erheben und ihre Fähigkeiten einzubringen – in 
der Gemeinde, im Beruf, in der Familie und in der Poli-
tik. Wir wollen Frauen ermutigen, Verantwortung zu über-
nehmen, Netzwerke zu knüpfen und neue Wege zu gehen. 
Unser Ziel muss es sein, bei den nächsten Gemeinderats-
wahlen so viele Frauen wie Männer in den Gemeinderats-
stuben zu haben.
Gemeinsam können wir Rahmenbedingungen verbessern, 
Chancen sichtbar machen und ein Umfeld schaffen, in dem 
Frauen ihre Stärken entfalten können. Denn wenn Frauen 
wachsen, wächst auch unsere Gesellschaft – mit mehr Zu-
sammenhalt, mehr Ideen und mehr Zukunft.
Gehen wir diesen Weg weiterhin gemeinsam: offen, res-
pektvoll und mit dem festen Vertrauen, dass wir miteinan-
der viel bewegen können.

Ein Jahr als Landesge-
schäftsführerin der 
Steirischen VP Frau-
en liegt hinter mir 
– ein Jahr, das 
g le icher ma ßen 
w u n d e r s c h ö n 
und herausfor-
dernd war. Es war 
von zahlreichen Be-
gegnungen, langen 
Abenden im Büro, in-
tensiven Gesprächen und 
vielen gemeinsamen Momenten, 
die mir in Erinnerung bleiben, geprägt.
Egal, ob bei unserer Mörbischfahrt, dem Benefizkabarett, 
den Veranstaltungen in den Orts- und Bezirksgruppen, bei 
unserer Tagung oder unserem Landestag – überall durfte ich 
engagierte und beeindruckende Frauen kennenlernen. Diese 
Begegnungen sind es, die unsere Gemeinschaft so besonders 
machen.
Auch das Jahr 2026 hat bereits schwungvoll begonnen. Gleich 
am Jahresbeginn durften wir unsere Tagung „Land.Frau.Si-
cherheit.“ im Steiermarkhof veranstalten. Spannende Einbli-
cke in unterschiedlichste Bereiche rund um das Thema Sicher-
heit begeisterten unsere Teilnehmerinnen und zeigten einmal 
mehr, wie vielfältig und relevant dieses Thema ist.
Den Höhepunkt dieses Wochenendes bildete unser Landestag. 
Rund 400 Frauen aus der gesamten Steiermark machten die-
sen Nachmittag zu einem ganz besonderen Ereignis – diese 
Stimmung, dieser Zusammenhalt und diese Kraft sind kaum 
in Worte zu fassen. Gleichzeitig war es auch ein emotionaler 
Moment des Übergangs: Unsere Landeshauptmann-Stv. Ma-
nuela Khom übergab nach elf Jahren ihr Amt als Landeslei-
terin der Landtagsabgeordneten Martina Kaufmann.
An dieser Stelle ist es mir ein großes persönliches Anliegen, 
Danke zu sagen: Danke, liebe Manuela, für das gemeinsame 
Jahr bei den Steirischen VP Frauen, für dein Vertrauen, deine 
Unterstützung und die vielen wertvollen Erfahrungen, die ich 
an deiner Seite sammeln durfte. Es war mir eine große Freude.
Nun beginnt ein neues Kapitel – ganz im Sinne unseres Mot-
tos: „Gemeinsam wachsen.“ Mit unserer neuen Landesleiterin 
Martina Kaufmann starten wir mit viel Energie und Taten-
drang in die Zukunft. Eines kann ich schon jetzt sagen: Wir 
arbeiten bereits an großartigen Projekten und Ideen, die euch 
hoffentlich gleich viel Freude bereiten wie uns.
Ich freue mich auf alles, was kommt – und darauf, diesen Weg 
weiterhin gemeinsam mit euch zu gehen und vor allem ge-
meinsam zu wachsen.
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Steirische VP Frauen  
Karmeliterplatz 5/1 • 8010 Graz  
Tel.: 0316/60 744-6411 
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GESTALTUNG die 2tbesten.at 
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Am 17. Jänner folgten über 400 
Frauen aus der ganzen Steier-
mark der Einladung zum außer-

ordentlichen Landestag der Steirischen VP 
Frauen nach Graz in den Steiermarkhof. 
Landeshauptmann-Stv. Manuela Khom 
übergab nach elf Jahren an der Spitze der 
Steirischen VP Frauen die Leitung der 
Grazer Landtagsabgeordneten Martina 
Kaufmann. Über 400 Gäste aus der gan-
zen Steiermark kamen, um gemeinsam 
ein Zeichen des Zusammenhalts und der 
Unterstützung zu setzen. 

Land.Frau.Landestag.
Außerordentlicher Landestag der Steirischen VP Frauen
Staffelübergabe bei den Steirischen VP Frauen: 
Martina Kaufmann mit 100 Prozent zur Landesleiterin gewählt.

Wechsel an der Spitze 
der Steirischen VP Frauen 

Landeshauptmann-Stv. Manuela 
Khom blickte in einer Ansprache auf 
ihre Zeit als Landesleiterin der Steiri-
schen VP Frauen zurück: „Wir konnten 
in den vergangenen elf Jahren mit vie-
len kleinen und großen Projekten unter 
Beweis stellen, dass die Steirischen VP 
Frauen ein unverzichtbarer Teil der Stei-
rischen Volkspartei und ein wichtiger 
Akteur in der Politik dieses Landes sind. 
Insbesondere mit der Einführung des 

Reißverschlusssystems bei der Listen-
erstellung der Steirischen Volkspartei 
ist uns ein wahrer Meilenstein gelungen. 
Ich bin mir sicher, dass dieses konse-
quente Engagement für die Steirerinnen 
mit Martina Kaufmann an der Spitze in 
Zukunft fortgesetzt wird. Ich wünsche 
ihr und ihrem Team viel Energie und 
versichere, dass sie in mir auch weiterhin 
eine feste Verbündete im Einsatz für die 
Frauen in der Steiermark haben.“
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Große Anerkennung für Manuela 
Khom und starkes Votum für Martina 
Kaufmann 

Nach ihrer Rede zum Landestag be-
dankten sich ihre Stellvertreterinnen 
und die Bezirksleiterinnen mit einer 
emotionalen Videobotschaft bei der 
scheidenden Landesleiterin. Als An-
erkennung der besonderen Wertschät-
zung ihrer Arbeit in den letzten elf Jah-
ren wurde Manuela Khom anschließend 
einstimmig zur Ehrenlandesleiterin er-
nannt. 

Als Zeichen des Zusammenhalts 
waren auch zahlreiche Ehrengäste, dar-
unter LR Karlheinz Kornhäusl, Staats-
sekretärin Barbara Eibinger-Miedl, 
Bundesleiterin NRAbg. Juliane Bogner-

Strauß, Klubobmann Lukas Schnitzer, 2. 
LTPräs. Werner Amon, MEP Reinhold 
Lopatka, sowie zahlreiche Abgeordnete 
aus Nationalrat und Landtag zu Gast.

In einer emotionalen Rede rund um 
das Thema Frauenpolitik konnte die ge-
schäftsführende Landesleiterin Martina 
Kaufmann die anwesenden Damen be-
geistern. „Frauenpolitik ist mir ein Her-
zensanliegen. Die Politik muss ein Vor-
bild in Sachen Gleichberechtigung und 
Gleichstellung sein. Gemeinsam frauen-
politische Schwerpunkte zu setzen und 
weiter an den Fortschritten dahinge-
hend zu arbeiten, sehe ich als oberstes 
Ziel meiner Arbeit als Landesleiterin 
der Steirischen VP Frauen“, so Martina 
Kaufmann.

Diese Begeisterung teilten die an-
wesenden Delegierten auch im eindeuti-
gen Wahlergebnis mit: 100 Prozent der 
Delegiertenstimmen für unsere neue 
Landesleiterin Martina Kaufmann. Wir 
wünschen ihr viel Freude und Erfolg bei 
ihren neuen Aufgaben an der Spitze der 
Steirischen VP Frauen!
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LAND.FRAU.SICHERHEIT. Tagung der Steirischen VP Frauen

Mehr als 180 Frauen aus der 
ganzen Steiermark durf-
ten Landeshauptmann-Stv. 

Manuela Khom und Landesleiterin 
LAbg. Martina Kaufmann gemeinsam 
mit den weiblichen Obleuten der Bünde 
der Steirischen Volkspartei im Steier-
markhof begrüßen. Die diesjährige Ta-
gung der Steirischen VP Frauen stand 
ganz im Zeichen der Sicherheit. 

Eröffnet wurde sie von unserer Lan-
deshauptmann-Stv. und Landespar-
teiobfrau Manuela Khom mit einem 
kurzen politischen Überblick. Als Gast-
rednerin zum Thema „Zwischen Teilzeit 
und Pension“ durften wir die Expertin 

Bereits zum 71. Mal kamen die Steirischen VP Frauen Anfang Jänner 
zu einer zweitägigen Tagung im Steiermarkhof zusammen. 

Mag.a Martina Riegler begrüßen. Kri-
minalbeamtin Sabine Pogner referierte 
anschließend über Internetkriminali-

tät. Oberst Caroline Resch rundete den 
Nachmittag mit dem Thema „Sicherheit 
– nicht nur aus militärischer Sicht“ ab. 
Beim gemeinsamen steirischen Abend 
konnten die Teilnehmerinnen den Frei-
tag gesellig ausklingen lassen. 

Den zweiten Tag eröffnete LAbg. 
Prof. Mag.a Dr.in Sandra Holasek mit 
dem Thema Lebensmittelversorgungs-
sicherheit. Anschließend durften die 
Teilnehmerinnen ihr Können bei un-
seren Workshops selbst unter Beweis 
stellen. Egal, ob bei Selbstverteidigung, 
Erster Hilfe oder regionalen Köstlich-
keiten in der Hofküche – für jede Dame 
war etwas dabei. 

10 1/2026



LAND.FRAU.SICHERHEIT. 16. und 17. Jänner 2026 | Steiermarkhof
Tagung der Steirischen VP Frauen
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Bei der diesjährigen 
Tagung der Steirischen 

VP Frauen im Steiermark-
hof stand das Thema 

Sicherheit im Mittelpunkt. 
Hochkarätige Vorträge, 
praxisnahe Workshops 

und ein geselliger steiri-
scher Abend machten die 

Veranstaltung zu einem 
besonderen Treffpunkt für 

mehr als 180 Frauen aus 
der ganzen Steiermark. 
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Der Weltfrauentag ist zwar nur 
einmal im Jahr, aber er erinnert 
uns daran, dass Frauen noch 

immer vielen Herausforderungen begeg-
nen. Wenn wir in einer Welt lebten, in der 
Frauen und Männer völlig gleichbehandelt 
werden würden, bräuchten wir diesen Tag 
nicht. Doch bis dahin ist es wichtig, dass 
wir weiterhin für Bewusstsein sorgen“, so 
Landesparteiobfrau Landeshauptmann-
Stv. Manuela Khom. 

„Der Weltfrauentag soll uns nicht nur 
an den historischen Kampf um Gleichbe-
rechtigung und das Frauenwahlrecht er-
innern, sondern auch jede einzelne Frau 

Frauen stärken am Weltfrauentag und darüber hinaus.

in den Mittelpunkt stel-
len, die tagtäglich Groß-
artiges leistet. Egal, ob 
durch Übernahme der 
Verantwortung als Un-
ternehmerin, Landwir-
tin, Arbeitnehmerin oder 
durch unbezahlte Care-
Arbeit und die Verant-
wortung für Familie und Beruf – Frauen 
tragen jeden Tag entscheidend zu unserer 
Gesellschaft bei“, so Landesleiterin LAbg. 
Martina Kaufmann.

Anlässlich des Weltfrauentages haben 
viele steirische Orts- und Bezirksgruppen 

eine Verteilaktion gestartet und Sonnen-
blumensamentütchen an Frauen verteilt. 
Ein kleines Zeichen der Wertschätzung, 
um Danke zu sagen – für Engagement 
und unermüdlichen Einsatz in Familie, 
Beruf und Gesellschaft.

16 1/2026
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Unglaubliche 130 Kilogramm 
Kekse konnten dem Team der 
Kinderklinik übergeben werden. 

Diese wurden dann verkauft, um schwer-
kranken Kindern, die ihr Weihnachtsfest 
in der Kinderklinik verbringen müssen, 
unbeschwerte Stunden zu ermöglichen 
und den einen oder anderen Herzens-
wunsch der Kinder erfüllen zu können.

Steirische VP Frauen spendeten 
130 Kilogramm Weihnachtskekse
Backen für den guten Zweck. Mitglieder der Steirischen VP Frauen aus der ganzen 
Steiermark spendeten Weihnachtskekse für die Kinderklinik des LKH Graz. 

Landeshauptmann-Stv. Landes-
parteiobfrau Manuela Khom zeigte sich 
dankbar. Durch den Verkauf der Kekse 
sowie einer Geldspende der Steirischen 
VP Frauen konnten unglaubliche 7.150 
Euro für diese Aktion erwirtschaftet 
werden. Ein Ergebnis, dass auch Lan-
desleiterin LAbg. Martina Kaufmann 
freute: „Als Steirische VP Frauen freut es 

uns besonders, so eine großartige Aktion 
unterstützen zu können. Es ist unglaub-
lich schön zu sehen, mit wie viel Enga-
gement und Herzblut unsere Damen 
Weihnachtskekse für die kleinen Patien-
ten und Patientinnen in der Kinderklinik 
gebacken haben. Vielen Dank an alle, die 
diese großartige Aktion unterstützt ha-
ben.“

18 1/2026
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Landesvorstandsklausur  
der Steirischen VP Frauen

Bürgermeisterinnen 
Jour fixe

Beim letzten Treffen der Bürgermeis-
terinnen und der Vizebürgermeisterin-
nen durften die VP Frauen Landesrat 
Willibald Ehrenhöfer begrüßen. Im 
Mittelpunkt stand die Bedeutung eines 
gesunden Landeshaushalts als Grund-
lage für stabile Gemeindefinanzen und 
zukünftige Investitionen. Er betonte 
die Wichtigkeit einer verantwortungs-
vollen Budgetpolitik sowie einer engen 
Zusammenarbeit zwischen Land und 
Gemeinden. Das Treffen bot den Bür-
germeisterinnen und den Vizebürger-
meisterinnen die Gelegenheit, aktuelle 
Herausforderungen zu diskutieren und 
Erfahrungen auszutauschen.

Mit großem Einsatz und viel 
Herzblut wurde gemeinsam 
an Ideen, Schwerpunkten 

und konkreten Vorhaben gearbeitet. In 
vier Arbeitsgruppen zu unterschiedli-
chen Themenbereichen diskutierte man 
intensiv. Dabei wurden wertvolle Inputs 
gesammelt und neue Perspektiven ent-

Am 20. und 21. März brachten rund 50 engagierte Frauen unseres Landesvorstandes ihre Zeit 
und Energie im Rahmen der Klausur in die zukünftige Arbeit der Steirischen VP Frauen ein. 

wickelt. Dieser Austausch zeigt einmal 
mehr, wie viel Kraft und Kompetenz in 
unserem Netzwerk steckt.

Ein herzlicher Dank gilt allen Teil-
nehmerinnen für ihr Engagement und 
ihre Bereitschaft, aktiv an der Weiter-
entwicklung mitzuwirken. Viele der ein-
gebrachten Ideen konnten bereits rasch 

und unkompliziert umgesetzt werden. 
An zahlreichen weiteren Projekten wird 
derzeit intensiv gearbeitet.

Mit klarer Ausrichtung, starkem Zu-
sammenhalt und viel Motivation gehen 
wir diesen gemeinsamen Weg weiter – für 
die Steirischen VP Frauen und unser Zu-
kunftsland Steiermark.

Klausurteilnehmerinnen am Freitag Klausurteilnehmerinnen am Samstag

191/2026
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Das Kunstprojekt „DU – Heldin 
des Alltags“, initiiert von Bar-
bara Gartner-Hofbauer (VP 

Frauen Graz) und Valerie Schiller (Ga-
lerie UpTown Art), zog zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher an und setzte 
ein kraftvolles Zeichen zum Internatio-
nalen Frauentag.

Eröffnet von LAbg. Landesleiterin 
Martina Kaufmann, Stadträtin Claudia 
Unger und Stadtrat Kurt Hohensin-
ner, lud die eindrucksvolle Kunstspirale 
dazu ein, die Geschichten jener Frauen 
zu entdecken, die tagtäglich Großes leis-

„DU – Heldin des Alltags“  
auf dem Grazer Hauptplatz
Der Grazer Hauptplatz verwandelte sich am 7. März in einen lebendigen  
Ort der Wertschätzung, der Inspiration und der weiblichen Stärke. 

ten. Heimische Künstlerinnen präsen-
tierten berührende Leinwandbilder und 
Skulpturen, die Heldinnen des Alltags 
porträtierten – Frauen, die mit Mut, 
Hingabe und Stärke ihr Leben meistern 
und damit Vorbilder für viele sind.

Im Zentrum der Spirale stand ein 
symbolträchtiger Thron, der Besuche-
rinnen einlud, sich selbst als Heldin zu 
erkennen. Viele nutzten diesen Moment, 
um innezuhalten, sich zu feiern und sich 
ihrer eigenen Kraft bewusst zu werden.

„DU – Heldin des Alltags“ war nicht 
nur eine Kunstinstallation, sondern ein 

kraftvolles Gemeinschaftserlebnis. Die 
Möglichkeit, Künstlerinnen und port-
rätierte Heldinnen persönlich kennen-
zulernen, verlieh dem Projekt zusätzlich 
Tiefe und Authentizität.

Das Event setzte ein starkes Zeichen 
für Wertschätzung, Selbstbewusstsein 
und weibliche Solidarität. Es wird vielen 
noch lange in Erinnerung bleiben.

instagram.com/
du_heldin_des_alltags

20 1/2026
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Anlässlich des Weltfrauentages 
am 8. März, der heuer im Zei-
chen von „Recht und Gerech-

tigkeit für alle Frauen und Mädchen!“ 
stand, betont Juliane Bogner-Strauß, 
Bundesleiterin der ÖVP Frauen, die Not-
wendigkeit, Frauenrechte konsequent zu 
stärken, Gerechtigkeit aktiv umzusetzen 
und konkrete Maßnahmen für mehr Si-
cherheit und wirtschaftliche Unabhän-
gigkeit von Frauen zu setzen, besonders 
in geopolitisch herausfordernden Zeiten.

„Krisen treffen Frauen weltweit oft 
besonders hart. Umso wichtiger ist es, 
dass wir in Österreich auf klare Werte, 
Sicherheit und wirtschaftliche Eigen-
ständigkeit setzen. Rechte müssen ab-
gesichert, Gerechtigkeit muss umgesetzt 
und konkrete Maßnahmen müssen ge-
setzt werden“, so Bogner-Strauß.

Gleichstellung bedeute mehr als 
gleiche Rechte auf dem Papier: „Frauen 
brauchen echte Chancen im Alltag, im 
Beruf, in der Familie und in der Gesell-
schaft. Wer von Gleichstellung spricht, 
muss auch für wirtschaftliche Unabhän-
gigkeit sorgen.“

Zugleich verweist die Bundesleiterin 
auf zentrale Fortschritte in der Frauen-
politik: Der Bundesfrauenanteil in den 
Aufsichtsgremien staatsnaher Betriebe 
wurde von 40 Prozent auf 50 Prozent 
angehoben. In börsennotierten Unter-
nehmen wurde der Frauenanteil in Auf-
sichtsräten durch eine 40-Prozent-Quote 
nachhaltig verankert. Mit dem Nationa-
len Aktionsplan zur Bekämpfung von 
Gewalt an Frauen und Mädchen wur-
den zudem wichtige Maßnahmen zum 

ÖVP Frauen zum Weltfrauentag 2026:
Mehr Sicherheit, mehr Chancen,  
mehr wirtschaftliche Stärke für Frauen
Bogner-Strauß: „Zentrale Fortschritte in der Frauenpolitik.“

Schutz von Frauen und Mädchen auf den 
Weg gebracht.

Die ÖVP Frauen setzen heuer klare 
Schwerpunkte: EEinkommenstrans-
parenz, verstärkte Bewusstseins- und 
Finanzbildung, weitere Verbesserung 
der Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf, die Verbesserung der Väterkarenz, 
konsequenter Gewaltschutz sowie einen 
verstärkten Schwerpunkt auf Frauenge-
sundheit – von Prävention bis zu Gen-
dermedizin. Diese Prioritäten sind auch 
im aktuellen Leitantrag der ÖVP Frauen 
klar verankert und bilden die politische 
Richtschnur für das kommende Jahr.

Rund um den 8. März waren die ÖVP 
Frauen mit zahlreichen Veranstaltungen 
bundesweit präsent. „Der Weltfrauentag 
ist Auftrag und Ansporn zugleich: für 
mehr Rechte, mehr Gerechtigkeit, mehr 
konkrete Taten, mehr Chancen, mehr Si-
cherheit und mehr wirtschaftliche Stärke 
für alle Frauen in Österreich“, so Bogner-
Strauß abschließend.

„Frauen brauchen 
echte Chancen im 
Alltag, im Beruf, in 
der Familie und in 
der Gesellschaft. Wer 
von Gleichstellung 
spricht, muss auch 
für wirtschaftliche 
Unabhängigkeit 
sorgen.“

Dr.in Juliane Bogner-Strauß
ÖVP-Frauen-Bundesleiterin 
Abg.z.NR.
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Gemeinderatswahl in Graz 
Am 28. Juni findet die Gemeinderatswahl in Graz statt. Sie ist mehr als eine lokale Entscheidung –  
sie betrifft uns alle. Viele von uns haben Familie, Freundinnen oder Bekannte in der Landeshauptstadt. 
Genau hier können wir gemeinsam etwas bewegen.

Wir haben mit Spitzenkandi-
dat und Stadtrat Kurt Ho-
hensinner und VP Frauen-

Stadtleiterin und Gemeinderätin Barbara 
Gartner-Hofbauer darüber gesprochen, 
warum es gerade jetzt so wichtig ist, Men-
schen in Graz zur Wahl zu motivieren – 
und wie jede Einzelne von uns dazu bei-
tragen kann.

Wie soll sich Graz in den nächsten 
Jahren entwickeln?

„Graz braucht einen klaren Kurswechsel. 
Weg vom Wegschieben und Schönreden, 
hin zum Anpacken. Politik muss Prob-
leme lösen und den Menschen das Leben 
leichter machen, nicht neue schaffen. Ich 
sage ganz klar: Wer Probleme nicht löst, 
gehört abgelöst. Wir müssen wieder eine 
Stadt werden, die funktioniert: mit einer 
starken Wirtschaft, einer lebendigen In-
nenstadt und einer Politik, die sich an 
den Bedürfnissen der Menschen orien-
tiert und nicht an Ideologien.“
 

Was ist für dich als Spitzenkandidat 
der Grazer Volkspartei die wichtigste 
Idee für die Zukunft der Stadt?

„Die wichtigste Grundlage ist mehr Ver-
nunft in der Politik. Graz ist aktuell in 
einer Schieflage. Das sieht man besonders 
im Verkehr. Statt auf Balance zu setzen, 
werden Verkehrsteilnehmer gegeneinan-
der ausgespielt, Parkplätze gestrichen 
und über Bürgeranliegen drübergefahren. 
Das Ergebnis sind Staus, Frust und eine 
immer schlechtere Erreichbarkeit. Wir 
brauchen ein Gesamtkonzept, das alle 
mitdenkt: Autofahrer, Öffis, Radfahrer  

„Ich will, dass Graz 
auch in Zukunft eine 
Stadt ist, in der man 

gut leben, arbeiten 
und eine Familie 

gründen kann.“
Kurt Hohensinner

Stadtrat

Kurt, was motiviert dich persönlich, 
in Graz Politik zu machen?

„Ganz klar meine Kinder. Ich will, dass 
sie in einer Stadt aufwachsen, die ihnen 
alle Chancen bietet – mit hoher Lebens-
qualität, guten Bildungseinrichtungen 
und echten Perspektiven. Politik ent-
scheidet genau darüber. Und ich sehe 
es als meine Verantwortung, dafür zu 
sorgen, dass Graz auch in Zukunft eine 
Stadt ist, in der man gut leben, arbeiten 
und eine Familie gründen kann.“
 

Wie sieht ein typischer Tag bei dir im 
Wahlkampf aus?

„Ein typischer Tag heißt: Mit möglichst 
vielen Menschen im Gespräch sein. Egal 
ob auf Plätzen, bei Terminen, an Wahl-
kampfständen oder bei Dis-
kussionen. Mir ist dieser 
direkte Austausch extrem 
wichtig. Ich höre viel zu und 
ich merke sehr deutlich, wie 
groß die Unzufriedenheit ge-
worden ist. Viele haben das 
Gefühl, dass sich die Stadt in 
die falsche Richtung entwi-
ckelt. Genau das nehme ich 
mit und genau dafür arbei-
ten wir: für einen Kurswech-
sel für Graz.“
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und Fußgänger. Graz braucht wieder 
mehr Miteinander im Verkehr und ein 
Gesamtkonzept, das alle mitnimmt.“

Barbara, wie siehst du das aus deiner 
Sicht als Stadtleiterin der VP Frauen?

„Graz braucht eine Zukunft, in der alle 
Menschen gut leben können – leistbar, si-
cher und mit echten Chancen.  Für mich 
heißt das: eine Stadt, die in Bildung, Mo-
bilität, leistbaren Wohnraum und Nach-
haltigkeit investiert und Frauen in allen 
Lebensbereichen stärkt. Eine Stadt, die 
nicht verwaltet, sondern gestaltet.“

Kurt, was möchtest du im Alltag der 
Grazerinnen und Grazer verbessern?

„Ein ganz zentrales Thema sind unsere 
Kinder. Sie müssen oberste Priorität ha-
ben, denn hier entscheidet sich die Zu-
kunft unserer Stadt. Fakt ist: Seit Elke 
Kahr Bürgermeisterin ist, sind über 500 
Kindergartenplätze verloren gegangen. 
Viele Familien stehen vor echten Proble-
men. Ich habe einen klaren Ausbauplan 

„Begegnungen auf 
Augenhöhe schaffen, 
statt Politik von oben 
herab zu machen.“
Barbara Gartner-Hofbauer
VP Frauen-Stadtleiterin und Gemeinderätin

vorgelegt, aber die notwendigen Mittel 
wurden nicht bereitgestellt. Das zeigt die 
falsche Prioritätensetzung. Kinder sind 
keine Kostenstelle, sie sind unsere Zu-
kunft – und genau deshalb braucht es 
hier einen Kurswechsel.“
 

Welche Rolle spielt hier die Wirt-
schaft für die Zukunft von Graz?

„Eine ganz entscheidende. Graz ist ak-
tuell auch wirtschaftspolitisch in einer 
Schieflage. Das Wirtschaftsbudget wurde 
von 5,6 auf 2,7 Millionen Euro halbiert, 
während die Sozialausgaben massiv er-
höht wurden. Das zeigt, dass die Priori-
täten nicht mehr stimmen. Dabei ist die 
Wirtschaft das Rückgrat unserer Stadt. 
Sie schafft Arbeitsplätze, Lehrstellen und 
Wohlstand. Wenn wir hier nicht gegen-
steuern, gefährden wir langfristig genau 
diese Grundlagen. Gerade die Innenstadt 
zeigt das sehr deutlich: Sie ist das Herz 
unserer Stadt, steht aber massiv unter 
Druck. Weniger Frequenz, mehr Leer-
stände – und die Ursachen sind leider 

oft durch die falschen Entscheidungen 
von Kahr und Schwentner hausgemacht. 
Deshalb brauchen wir wieder eine aktive 
Wirtschaftspolitik, die uns wieder auf 
die Überholspur bringt und nicht aus-
bremst.“

Barbara, als Stadtleiterin bist du viel 
in den Bezirken unterwegs – was gibst 
du jungen Frauen in Graz mit?

„Seid unabhängig, nehmt euren Platz ein, 
vertraut euch selbst und macht eure Ent-
scheidungen nicht von der Erwartung an-
derer abhängig. Seid mutig, beteiligt euch 
und sucht euch Unterstützer*innen.“ 

Und was ist dir im Umgang mit den 
Bürgerinnen und Bürgern besonders 
wichtig?

„Für mich entscheidend ist, dass man 
ihnen wirklich zuhört, ernsthaft. Trans-
parenz, Respekt und Verlässlichkeit sind 
dabei zentral: sagen, was möglich ist und 
genauso klar sagen, was nicht geht. Und 
vor allem: Begegnungen auf Augenhöhe 
schaffen, statt Politik von oben herab zu 
machen.“

Kurt, warum sollten die Menschen in 
Graz dich und dein Team der Grazer 
Volkspartei wählen?

„Weil es jetzt um eine Richtungsentschei-
dung geht. Wollen wir weiter zuschauen, 
wie sich Graz in eine Schieflage entwi-
ckelt oder wollen wir die Stadt wieder 
nach vorne bringen? Ich stehe für ehrliche 
Politik, klare Schwerpunkte und einen 
konkreten Plan für die Zukunft. Für eine 
Stadt, die funktioniert und für alle da 
ist. Es braucht diesen Kurswechsel. Und 
ich bin bereit, ihn mit vielen engagierten 
Menschen gemeinsam umzusetzen.“
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Gemeinsam weiter für 
echte Gleichstellung
Der Weltfrauentag am 8. März ist Jahr für Jahr ein 
wichtiger Anlass, auf die Situation von Frauen in unserer 
Gesellschaft zu blicken.

Der Weltfrauentag erinnert uns 
daran, dass Gleichstellung noch 
immer keine Selbstverständlich-

keit ist. Wenn Frauen und Männer in al-
len Lebensbereichen tatsächlich gleichge-
stellt wären, bräuchte es diesen Tag nicht. 
Doch solange Frauen noch immer mit be-
sonderen Herausforderungen konfrontiert 
sind, ist es wichtig, Bewusstsein zu schaf-
fen und konsequent an Verbesserungen zu 
arbeiten.

In unserer Bundesverfassung ist die 
Gleichstellung von Frauen und Männern 
klar verankert. Dennoch zeigt der aktuelle 
Gleichstellungsbericht für die Steiermark, 
den ich vor Kurzem vorstellen durfte, dass 
dieser Anspruch im Alltag noch nicht voll-
ständig umgesetzt ist. Die Analyse macht 
Fortschritte sichtbar, weist aber auch auf 
bestehenden Handlungsbedarf hin.

So ist die Teilzeitquote unter Frauen 
nicht nur besonders hoch, sie ist sogar im 
Steigen. Betreuungspflichten spielen hier 
nur eine untergeordnete Rolle. Die Aus-
wirkungen auf Einkommen und Pension 
sind dabei vor allem langfristig äußerst 
negativ und müssen stärker ins Bewusst-
sein gerückt werden. Auch der Anstieg von 

Gewalt gegen Frauen ist besorg-
niserregend. Gewalt darf nicht als 
privates Problem gesehen werden, 
sondern erfordert konsequentes 
gesellschaftliches Handeln – von 
Prävention bis zu verstärkter Zu-
sammenarbeit aller zuständigen 
Stellen.

Aber es gibt auch gute Nach-
richten: Traditionelle Rollenbilder 
verändern sich zunehmend, auch 
dank Initiativen wie der Girls’ 
und Boys’ Days. So unterstützen 
wir junge Mädchen und Burschen 
gezielt bei einer freieren Berufs-
wahl. Wir haben dabei konkrete 
Erfolge, alte Schranken aufzubre-
chen.

Dieser Einsatz für Frauen, vor allem 
für mehr Gleichstellung und Gleichwer-
tigkeit in der Gesellschaft, ist mir seit 
vielen Jahren ein persönliches Anliegen. 
Elf Jahre lang durfte ich den Steirischen 
VP Frauen als Landesleiterin vorstehen – 
eine Aufgabe, die mich immer mit großer 
Freude erfüllt hat. Beim außerordentli-
chen Landestag im Jänner gab ich diesen 
Auftrag an Martina Kaufmann weiter, 

z	 Frauen arbeiten zu 55,6 Prozent in Teilzeit, Tendenz 
steigend. Allein in den letzten 5 Jahren plus  
5 Prozent. Männer arbeiten im Gegenzug nur zu 12,2 
Prozent in Teilzeit.

z	 Technisch-gewerbliche Berufe werden unter 
Mädchen immer beliebter. Metalltechnikerin ist 
bereits der drittbeliebteste Lehrberuf unter ihnen.

die einstimmig zur neuen Landesleiterin 
gewählt wurde. Ich bin für viele gemein-
same Initiativen dankbar und überzeugt, 
dass die Steirischen VP Frauen auch in 
Zukunft mit viel Engagement für die An-
liegen der Frauen in unserem Land ein-
treten werden. In mir werden sie jeden-
falls immer eine starke Unterstützerin 
und Fürsprecherin haben.

Herzlichst Manuela Khom

z	 Die Gewalt steigt und ist männlich dominiert. Unter allen Tat
verdächtigen in der Steiermark sind 78,8 Prozent männlich. Bei den 
Verurteilten beträgt der Anteil der Männer sogar 84,7 Prozent.

z	 Nur 8,8 Prozent der Bürgermeister sind weiblich. In den Gemeinde-
räten sind Frauen zu 27,1 Prozent vertreten. Aber im Landtagsklub 
der Steirischen Volkspartei sieht die Lage deutlich besser aus. Hier 
ist sie mit einem Frauenanteil von 46,15 Prozent im Spitzenfeld.

Gleichstellung: Die Steiermark in Zahlen
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Mehr Gesundheit  
für Steirerinnen
Neue Angebote in den Regionen

Gesundheitliche Versorgung 
muss dort verfügbar sein, wo 
Menschen leben – besonders 

dann, wenn es um frauenspezifische 
Themen geht. In der Steiermark wurden 
deshalb in den vergangenen Monaten 
mehrere neue Angebote geschaffen, die 
Frauen in unterschiedlichen Lebenspha-
sen begleiten – von Vorsorge über Fami-
lienplanung bis zu Fragen rund um die 
Wechseljahre. Gleichzeitig wurde auch 
die medizinische Betreuung für Kinder 
und Jugendliche in einer Region erwei-
tert.

FRAUENGESUNDHEIT 
HARTBERGERLAND

Ein wichtiger Schritt für die Frau-
engesundheit ist die neue Einrichtung 
„Frauengesundheit Hartberg“ am LKH 
Oststeiermark, Standort Hartberg. Dort 
erhalten Patientinnen eine umfassende 
gynäkologische Grundversorgung – von 
Vorsorgeuntersuchungen über Beratung 

zu Empfängnisverhütung 
und Kinderwunsch bis 
zur Betreuung bei Wech-
seljahrebeschwerden oder 
Senkungsproblemen. Auch 
Untersuchungen im Rah-
men des Eltern-Kind-Pas-
ses werden angeboten.

Gesundheitslandesrat 
Dr. Karlheinz Kornhäusl 
sieht darin einen wichtigen 
Schritt für die medizini-
sche Versorgung in den Re-
gionen: „Für mich ist klar: 
Egal, wo jemand lebt – die 
Gesundheitsversorgung 
darf keinen Unterschied 
machen. Mit der Frauenge-
sundheit Hartberg zeigen 

wir, wie durch die Zusammenarbeit aller 
Partner Versorgung dort gesichert wer-
den kann, wo sie gebraucht wird.“

FRAUENGESUNDHEIT 
ROTTENMANN

Ein ähnliches Angebot wurde auch in 
der Obersteiermark geschaffen. Mit der 
„Frauengesundheit Rottenmann“ ent-
stand ein neues Versorgungsangebot mit 
den Leistungen einer Kassenordination 
für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
direkt am LKH-Standort. Patientinnen 
können dort Leistungen in Anspruch 
nehmen, die auch eine niedergelassene 
Facharztpraxis anbietet: regelmäßige 
Vorsorgeuntersuchungen, Eltern-Kind-
Pass-Kontrollen, Verhütungsberatung, 
Hormon- und Wechseljahreberatung so-
wie kleinere ambulante Eingriffe.

Solche Modelle werden immer wich-
tiger. Denn in manchen Regionen gelingt 
es der Österreichischen Gesundheits-
kasse derzeit nicht, offene Kassenstellen 

langfristig nachzubesetzen. Durch die 
Zusammenarbeit von Land Steiermark, 
Sozialversicherung und KAGes können 
dennoch stabile Versorgungsangebote 
für Patientinnen geschaffen werden – 
direkt vor Ort.

KINDERGESUNDHEIT 
DEUTSCHLANDSBERG

Neben der Frauengesundheit wur-
de auch die Betreuung der jüngsten 
Steirerinnen und Steirer gestärkt. Mit 
der neuen „Kindergesundheit Deutsch-
landsberg“ am LKH Südweststeiermark, 
Standort Deutschlandsberg, steht Fami-
lien seit Anfang dieses Jahres eine zu-
sätzliche Anlaufstelle für Kinder- und 
Jugendheilkunde zur Verfügung. Dort 
werden unter anderem Eltern-Kind-
Pass-Untersuchungen, Impfungen, Vor-
sorgeuntersuchungen und Ernährungs-
beratung angeboten. Auch Kinder mit 
chronischen Erkrankungen oder Ent-
wicklungsstörungen können ambulant 
betreut werden.

Für Kornhäusl ist das ein wichtiger 
Schritt für die regionale Versorgung: 
„Mit diesem neuen Angebot im Spital 
schließen wir eine Lücke in der kinder-
gesundheitlichen Versorgung. Wenn 
Kassenstellen nicht besetzt werden kön-
nen, müssen wir gemeinsam Lösungen 
finden. Zuständigkeiten dürfen dann 
nicht im Weg stehen.“

VERSORGUNG MIT ZUKUNFT
Die neuen Angebote zeigen, dass die 

Steiermark neue Wege geht, um Gesund-
heitsversorgung auch in Zukunft sicher-
zustellen – mit innovativen Modellen, 
enger Zusammenarbeit aller Partner und 
einem klaren Fokus auf die Bedürfnisse 
von Frauen, Kindern und Familien.
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Am Jahresbeginn war das Team der 
Steirischen Volkspartei, rund um Lan-
desparteiobfrau Landeshauptmann-
Stv. Manuela Khom und Landesge-
schäftsführer Georg Preßler, in allen 
Regionen der Steiermark unterwegs, 
um sich mit Funktionärinnen und 
Funktionären direkt vor Ort auszutau-
schen. Im Mittelpunkt der Wahlkreis-
konferenzen standen die Themen 
Wirtschaft, Arbeitsplätze und die 
Standortentwicklung.
Dabei wurde deutlich: Wirtschafts-
politische Leitlinien müssen regional 
wirksam sein – vom industriellen Zen-
trum bis zum ländlichen Gebiet. Das 
Ziel ist es, Chancen zu eröffnen, Inno-
vationen zu fördern und Arbeitsplätze 
vor Ort zu sichern.
Die vier Wahlkreiskonferenzen fan-
den in Graz, Fürstenfeld, Stainz und 
Leoben statt. Preßler hob dabei die 
Bedeutung des internen Austauschs 
hervor: „Wenn wir wissen wollen, 
wohin wir gehen, müssen wir auch 
wissen, wo wir gerade stehen.“ Zahl-
reiche Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer nutzten die Gelegenheit für den 
Dialog und konnten ihre Anliegen im 
Gespräch platzieren.

DIALOG IN DEN REGIONEN:

Wahlkreiskonferenzen 
als Zukunftswerkstatt

Mit dem SteirerTalk wurde ein 
Format ins Leben gerufen, 
das aktuelle gesellschafts-

politische Themen vertieft beleuchtet und 
Raum für offenen Austausch schafft. Die 
erste Veranstaltung am 13. Jänner in der 
Parteizentrale auf dem Karmeliterplatz 
stand ganz im Zeichen der Künstlichen 
Intelligenz und stieß auf großes Interesse: 
Landeshauptmann-Stv. Manuela Khom 
und Landesgeschäftsführer Georg Preß-
ler konnten 160 Gäste im Haus der Stei-
rischen Volkspartei begrüßen.

Der Mittelpunkt des Abends war die 
Frage, wie Künstliche Intelligenz Wirt-
schaft, Arbeitswelt und Gesellschaft be-
reits heute verändert und welche politi-
schen Rahmenbedingungen notwendig 
sind, um Innovation zu ermöglichen und 
gleichzeitig Verantwortung zu überneh-

men. Unter der Moderation von Claudia 
Aichhorn-Edler diskutierten Gerit Katrin 
Jantschgi, Expertin für Tech Law, sowie 
Andreas Windisch, Chief Science Officer 
von AI Austria und Forschungsgruppen-
leiter bei JOANNEUM RESEARCH, 
über Chancen, Herausforderungen und 
notwendige Leitplanken.

Dabei wurde deutlich, dass Künstli-
che Intelligenz längst kein Zukunftssze-
nario mehr ist, sondern bereits konkrete 
Auswirkungen auf Unternehmen und 
Beschäftigte hat. Umso wichtiger ist es, 
klare rechtliche Rahmenbedingungen 
zu schaffen und Orientierung zu bieten. 
Mit dem SteirerTalk setzt die Steirische 
Volkspartei ein Zeichen für sachliche Dis-
kussion, Expertise und den gemeinsamen 
Blick nach vorne. Für heuer sind vier wei-
tere Ausgaben des Formats geplant.

SteirerTalk feiert 
erfolgreiche Premiere
Neues Dialogformat der Steirischen Volkspartei widmet sich 
Zukunftsfragen – Auftakt im Zeichen der Künstlichen Intelligenz.

Mag. Dr. Andreas Windisch, Landeshauptmann-Stv. Manuela Khom, Dr. Gerit Katrin Jantschgi, 
Moderatorin Claudia Aichhorn-Edler, Landesgeschäftsführer Georg Preßler (v. l.)
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Rund 350 VertreterInnen aus In-
dustrie, Wirtschaft, Forschung 
und Politik trafen sich am 29. 

Jänner in der Helmut-List-Halle in Graz, 
um beim Wirtschaftsforum des Land-
tagsklubs der Steirischen Volkspartei über 
die Zukunft der steirischen Wirtschaft zu 
diskutieren. Unter den Gästen befand sich 
auch US-Botschafter Arthur G. Fisher. 
Unter dem Leitmotiv „Starke Wirtschaft. 
Sichere Jobs.“ skizzierten Landeshaupt-
mann-Stv. Manuela Khom und Klubob-
mann Lukas Schnitzer gemeinsam mit 
Experten Wege, die die Steiermark als 
Zukunftsland und starken Wirtschafts-
standort positionieren sollen.

Manuela Khom stellte klar: „Die 
Wirtschaft ist ein Schicksalsthema für 
unsere Steiermark.“ In ihrer Eröffnungs-
rede betonte sie, dass es nicht darum 
gehe, in alte Denkmuster zurückzufallen, 
sondern mutig in die Zukunft zu gehen: 
„Die Steiermark ist eine Chancenregion. 
Wir haben das beste Kapital: die hellsten 
Köpfe und die fleißigsten Hände, die wir 
gezielt fördern und vernetzen müssen.“

Khom umriss sieben zentrale Hand-
lungsfelder: Energie, Internationalisie-
rung, Infrastruktur, Innovation, Investiti-
onen, digitale Souveränität sowie Security 
und Defense. Die Energiewende ist nicht 
ideologisch, sondern „eine wirtschaftliche 
Notwendigkeit, für die es erneuerbare 

Starke Wirtschaft.  
Sichere Jobs.
Wirtschaftsforum zeigt Perspektiven für die Steiermark auf.

Energien und einen Industriestrompreis 
braucht, um die heimische Industrie kon-
kurrenzfähig zu halten“. Zudem muss 
die Steiermark international vernetzter 
agieren: „Wir brauchen mehr Interna-
tionalisierung denn je!“ Auch die infra-
strukturelle Anbindung ist entscheidend: 
Projekte wie der Ausbau der Koralmbahn 
sind Meilensteine. Doch weitere wichtige 
Verbindungen, etwa der zweigleisige Aus-
bau der Strecke Graz-Maribor, müssen 
rasch umgesetzt werden.

Klubobmann Lukas Schnitzer unter-
strich die Relevanz wirtschaftlicher Stär-
ke für Lebensqualität und Wohlstand: 
„Die Steiermark war immer dann stark, 

wenn Wirtschaft, Jobs und Standort im 
Mittelpunkt der Bemühungen standen.“ 
Innovation, Forschung und Entwicklung 
sind nicht nur Schlagworte, sondern Tra-
ditionen, die es zu pflegen und auszu-
bauen gilt.

Ein Höhepunkt des Forums war der 
Beitrag von Univ.-Prof. Dr. Christian Hel-
menstein, der ein ehrliches, aber heraus-
forderndes Bild der wirtschaftlichen Lage 
in Österreich und Europa zeichnete. Er 
warnte vor protektionistischen Tenden-
zen und plädierte für Offenheit, Struk-
turwandel und Mut zur Innovation. Ne-
ben ihm diskutierten DI Matthias Dank, 
Dr. Simone Spitzer, Mag. Georg Kapsch 
und Mag. Hanno Lorenz über Herausfor-
derungen wie steigende Energiekosten, 
Fachkräftemangel und die Erschließung 
neuer internationaler Märkte.

Am Ende des Forums stand ein kla-
res Signal: Die Steiermark will nicht nur 
reagieren, sondern gestalten. Weg von 
kurzfristigen Problemlösungen, hin zu 
strategischer Weitsicht. Getragen von 
politischen Akteuren, Wirtschaftstrei-
benden und Experten, die gemeinsam 
den Kurs für ein starkes, innovatives Zu-
kunftsland Steiermark setzen wollen.

„Die Steiermark ist 
eine Chancenregion.“
Manuela Khom
Landeshauptmann-Stellvertreterin

www.zukunftsland-steiermark.at

WIRTSCHAFTS
forum

EINLADUNG ZUM

DES LANDTAGSKLUBS  
DER STEIRISCHEN VOLKSPARTEI

29.  
JÄNNER 
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Zum Buch
Sandra Mohr kehrt aus dem Ur-

laub ins LKA Steiermark zurück, als 
sie schlechte Nachrichten erreichen. Ihr 
Halbbruder meldet sich nach jahrelanger 
Funkstille, um ihr mitzuteilen, dass ihre 
Mutter verstorben ist. Chefinspektor Sa-
scha Bergmann berichtet von einem Lei-
chenfund in Graz. Am Einsatzort stellt 
Sandra fest, dass sie die Joggerin, die mit 
durchtrennter Kehle aus der Mur gebor-
gen wurde, flüchtig kannte. Noch ehe die 
Ermittlungen um die ermordete Hoteldi-
rektorin Fahrt aufnehmen, wird die Lei-
che eines Obdachlosen mit der gleichen 
tödlichen Verletzung unter einer nahen 
Brücke gefunden. Wurde die Frau beim 
Joggen zufällig zur Zeugin eines Mordes 

CLAUDIA ROSSBACHER

Steirerzwist

STEIRERZWIST
Claudia Rossbacher
288 Seiten, 19 €
ISBN 978-3-8392-0906-6
Gmeiner-Verlag, gmeiner-verlag.de

z	 Sandra Mohr muss sich mit ihrem verhassten Halbbruder auseinandersetzen.
z	 Eine tote Joggerin in der Mur.
z	 Claudia Rossbacher: Ihre Bücher sind Bestseller, ihre Auszeichnungen zahlreich – 

eine wahre Größe der österreichischen Literatur.

Die Tote aus der Mur.
Im 15. Fall der beliebten Steirerkrimireihe ermitteln  
Sandra Mohr und Sascha Bergmann erstmals in Graz.
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WERBUNG

im Obdachlosenmilieu – nicht der erste 
in diesem Jahr – und musste sie deshalb 
sterben? Als sich herausstellt, dass sie zu-
letzt anonym bedroht wurde, nimmt der 
Fall eine Wendung. Auch Sandra gerät ins 
Visier eines unbekannten Stalkers. Han-
delt es sich um denselben Täter, der das 
Opfer belästigt hat? Oder steckt jemand 
anderer dahinter, der ihr Angst einjagen 
will?

Die Autorin
Claudia Rossbacher wurde in Wien 

geboren. Nach einem Tourismusstudium 
war sie Model, Werbetexterin und Krea-
tivdirektorin, bevor sie sich der Schrift-
stellerei zuwandte. Ihre Steirerkrimis 
waren allesamt Bestseller in Österreich. 

Sie dienen als literarische Vorlagen für die 
erfolgreichen TV-Filme, die im ORF als 
steirische „Landkrimis“, in der ARD als 
„Steirerkrimis“ ausgestrahlt werden. Die 
Wahlsteirerin durfte sich über zahlreiche 
Auszeichnungen wie den „Buchliebling“, 
„Bacchus-Preis“, „Fine Crime Award“, 
das „Goldene Ehrenzeichen des Landes 
Steiermark“, „Platinbuch“ und den „Josef 
Krainer-Heimatpreis für Literatur“ freu-
en. Zudem fungiert sie ehrenamtlich als 
„Steiermark-Botschafterin mit Herz“.

BUCHTIPP

Senden Sie das Kennwort „Buchtipp“ mit Ihrem vollständigen Namen,  
Ihrer Adresse, Ihrer Telefonnummer und Ihrem Geburtsdatum per E-Mail an  
info@vp-frauen.at oder per Post an die Landesgeschäftsstelle der Steirischen  
VP Frauen, Karmeliterplatz 5/1, 8010 Graz. 
Einsendeschluss ist der 24. Mai 2026.
Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 18 Jahren. Die Preise werden unter allen Einsendungen per Zufallsprinzip verlost. 
Der Gewinn kann nicht bar abgelöst werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

GEWINNSPIEL MITMACHENUND GEWINNENSteirerzwist
Wir verlosen fünf Exemplare des neuen Romanes 

von Claudia Rossbacher
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GLÖCKLERLAUF 
Die VP Frauen aus dem Bezirk Bruck-Mürzzuschlag besuchten mit 
35 Frauen den Glöcklerlauf in Ebensee. Ein traditioneller Brauch, der 
in der letzten Raunacht, also vom 5. auf den 6. Jänner, stattfindet 
und bei dem weiß gekleidete Glöckler, aber auch Glöcklerinnen mit 
großen Glocken und beleuchteten Lichterkappen durch den Ort 
ziehen, um böse Geister zu vertreiben. Mit vielen Eindrücken und 
netten Begegnungen ging es zurück in die Steiermark.

JAHRESABSCHLUSSMESSE
Die VP Frauen aus Bruck-Mürzzuschlag luden Ende November tra-
ditionell zur Jahresabschlussmesse in die Pfarrkirche Veitsch ein, zele-
briert von Pfarrer Higatzberger. Die Frauen feierten die Heilige Mes-
se in Dankbarkeit für viele schöne Erlebnisse und Begegnungen, aber 
auch im Gedenken verstorbener Mitglieder. Bei einem gemütlichen 
Zusammensitzen und Suppenessen im Arkadenhof sowie einem klei-
nen Rückblick auf das abgelaufene Jahr klang der Abend aus.

VORTRAG ZUR INTERNETSICHERHEIT
BZL Rosa Drexler lud zur Bezirksvorstandssitzung von Bruck-Mürz-
zuschlag mit einem Vortrag von Kontrollinspektor Roland Kompöck 
und zwei Polizeikollegen zum Thema „Sicherer Umgang mit dem 
Internet – Betrugsmaschen“ ein. Drexler bedankte sich für die wich-
tigen Informationen zu aktuell häufigen Betrugsfällen.

WEIHNACHTSFEIER 
BZL Rosa Drexler bedankte sich für die überaus nett gestalteten 
Weihnachtsfeiern der Ortsgruppen: Allerheiligen mit OL Johanna 
Kargel, Langenwang mit OL Bärbel Lebitsch und St. Lorenzen mit 
OL Gusti Missbrenner. Es war schön, ein gelebtes Miteinander zu 
spüren.   

KINDERFASCHING BAD SCHWANBERG
In tollen Kostümen zog der bunte Narrenzug von der Mittelschule, 
unter der Begleitung der Marktmusikkapelle, zum Luftballonstart auf 
dem Hauptplatz. Anschließend wurde in der Bad-Schwanberg-Halle 
den Kindern und den Erwachsenen ein stimmungsvolles Spielpro-
gramm von DJ Tschemmy und dem Team von Bianca Koch gebo-
ten. Für das leibliche Wohl sorgte der Vorstand der VP Frauen Bad 
Schwanberg, der an die Kinder gratis Krapfen und Getränke verteilte. 
Die VP Frauen sagen den Sponsoren und den Helfern Danke.©
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ORTSFRAUENTAG NEUBERG
Jahreshauptversammlung mit Geburtstagsgratulationen 
und anschließender idyllischer Weihnachtsfeier der Orts-
gruppe Neuberg, gestaltet von OL Roswitha Reisinger, mit 
Geschichten von Maria Niederl (OG St. Barbara). BZL Rosa 
Drexler bedankte sich bei OL Roswitha Reisinger für diesen 
wunderschönen Nachmittag und das spürbare Miteinander, 
aber auch beim anwesenden Bürgermeister Tauscher für die 
Wertschätzung gegenüber den VP Frauen  Neuberg.

ADVENTMARKT STANZ 
Unter dem Motto „Klein, aber fein“ luden die VP Frauen zum tradi-
tionellen Adventmarkt auf dem Hof beim Oberen Gesslbauer ein. 
Zahlreiche Besucher überzeugten sich von den künstlerischen Ar-
beiten heimischer Aussteller, und auch von der Jugend mit Drech-
sel- und Perlenarbeiten. Die VP Frauen boten liebevoll gebackene 
Weihnachtsbäckerei, Glühwein und Kastanien, musikalisch umrahmt 
vom Jugendbläserensemble. Ein großer Dank gilt allen Ausstellern, 
den Kekserlspenderinnen, den zahlreichen BesucherInnen sowie 
Gernot und Susi Grünbichler für die Bereitstellung des Hofes.

STRIEZELSCHNAPSEN FRAUENTAL
Zum 19. Mal luden die VP Frauen Frauental mit OL Veronika Prattes 
zum Striezelschnapsen in den Frauentalerhof Stelzl-Purr ein. Zahl-
reiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer spielten um Striezel aus der 
Bäckerei Leitner. Ein Dank gilt Christian Otter von Nah & Frisch Frau-
ental für das Sponsoring. Über Preise freuten sich Christine Dorner, 
Rosi Greben, Leon Steinbauer, Maria Pachernegg und Christian Polz. 
Die VP Frauen bedanken sich für den zahlreichen Besuch.

VORSTANDSAUSFLUG
Das Vorstandsteam unterstützte OL Martina Holzmann das ganze 
Jahr über tatkräftig. Als Dank organisierte sie einen Überraschungs-
ausflug: Nach einem Mittagessen im Gasthaus Reinisch ging es zum 
Christkindlmarkt nach Frohnleiten und anschließend zum Lichter-
park Lumagica. Auf der Heimfahrt hatte die Gruppe beim Lanna-
cher Adventzauber haltgemacht, bevor es mit schönen Erinnerun-
gen nach Hause ging.

KEGELN IN AFLENZ
Die VP Frauen Aflenz trafen sich Ende November zu einem Kegel-
nachmittag in Seewiesen in sehr idyllischer Atmosphäre im Gasthof 
Schuster. BZL Rosa Drexler bedankte sich für die Beteiligung und 
gratulierte zur Organisation.

BACK-WORKSHOP
Elf Damen aus dem Bezirk Deutschlandsberg trafen sich zum ge-
meinsamen Backen in der Fachschule Burgstall in Wies. Wachauer 
Weckerl, Körndlweckerl, Kornstangerl, Salzstangerl, Semmeln und 
Mohnweckerl wurden mit Liebe von den Bäckerinnen gefertigt und 
auch verkostet. Jede Dame durfte ein Sackerl Gebäck mit nach 
Hause nehmen.
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BAUERNBUNDBALL PARSCHLUG
Im Jänner fand der 61. Bauernball, veranstaltet von den VP Frau-
en Parschlug-Pogier-Göritz und dem Bauernbund, in der Festhalle 
Parschlug statt. Eröffnet wurde mit einer Polonaise der Landjugend 
Kapfenberg in neuer Tracht sowie mit Grußworten von LAbg. Cor-
nelia Izzo. Für Stimmung sorgten Sound Kiwl sowie die Disco im 
Keller. Großen Anklang fand auch der Glückshafen mit Produkten 
regionaler Bäuerinnen und Bauern.

EISSCHIESSEN IN STANZ
Die Ortsgruppen Stanz und Allerheiligen trafen sich zum alljähr-
lichen Luisi-Kaltenbrunner-Gedenk-Eisschießen bei der Ham-
merkogel-Eisbahn. 25 Eisschützinnen und ein Eisschütze lieferten 
sich ein spannendes Turnier unter der Leitung von Sportreferentin 
Hermi Stadlhofer. Sehr knapp ging der Sieg an Allerheiligen. Nach 
einem köstlichen Essen beim Oberen Gesslbauer gratulierte BZL 
OL Rosa Drexler und bedankte sich für das gute Miteinander.

GENERATIONENCAFÉ AM KARMELITERPLATZ
Seit Anfang November 2025 findet jeden Donnerstag von 14.30 
bis 17.30 Uhr am Karmeliterplatz 6 das Generationencafé der VP 
Frauen Graz statt. Ziel ist es, Menschen aller Altersgruppen zusam-
menzubringen und den Austausch zu fördern. In entspannter Atmo-
sphäre wird gespielt, geplaudert oder gemeinsam die digitale Welt 
entdeckt. Kurze Impulsbeiträge regen zusätzlich zum Nachdenken 
und Diskutieren an. Für Kaffee, Tee und frischen Kuchen ist gesorgt.

VORTRAG: DAS HORMONKARUSSELL VERSTEHEN
Dr. Konstanze Lange nahm beim Vortrag „Hormonkarussell – von 
40 bis nach der Menopause“ die Teilnehmerinnen humorvoll durch 
die turbulente Zeit der hormonellen Veränderungen mit. Mit Fach-
wissen und Charme erklärte sie typische Beschwerden wie Hitzewal-
lungen oder Schlafprobleme und zeigte Strategien, diese Lebens-
phase gelassener zu meistern. Die alltagsnahen Beispiele sorgten für 
viele schmunzelnde Wiedererkennungen im Publikum.

WEIHNACHTSKONZERT MIT ZWOADREIVIER 
Zu einem stimmungsvollen Weihnachtskonzert mit dem Frauen-
dreigesang „Zwoadreivier“ luden die VP Frauen Graz-Waltendorf 
in das Diversitätszentrum ein. Die drei Sängerinnen präsentierten 
Advent- und Weihnachtslieder. Ergänzt wurde das Programm von 
einfühlsam vorgetragenen Gedichten. Zum Abschluss waren alle 
Gäste zum Mitsingen eingeladen – ein herzerwärmender Moment 
und eine gelungene Einstimmung auf Weihnachten.

VOM SMARTPHONE BIS ZUR KI
Unter dem Titel „Vom Smartphone bis zur KI“ organisierten die VP 
Frauen Ligist-Krottendorf-Gaisfeld einen informativen Vortrag zu 
einem besonders aktuellen Thema. Der Technologie- und Sicher-
heitsexperte Markus Seme referierte im Kirchhof in Ligist über die 
rasante Entwicklung moderner Technologien und ihre Bedeutung 
für den Alltag. Zahlreiche interessierte Besucherinnen und Besucher 
folgten seinen Ausführungen und nutzten die Gelegenheit, mehr 
über Chancen und Herausforderungen der digitalen Welt zu erfah-
ren.
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FASCHING IN LANNACH
Mit der Ortsgruppe der VP Frauen Lannach war der EU- Bauer mit 
den besten Milchkühen unterwegs. Sie besuchten zur Freude der 
BewohnerInnen auch das Seniorenwohnheim Lannach.

KULTURREISE NACH WIEN
Im November 2025 machten sich rund 30 Damen der OG Preding 
gemeinsam auf den Weg ins Ronacher nach Wien, um das Musical 
„Maria Theresia“ zu erleben. Vor dem kulturellen Highlight genos-
sen sie die stimmungsvolle Atmosphäre des Weihnachtsmarktes 
Spittelberg. Bei Glühwein und kleinen Köstlichkeiten kam geselliges 

Beisammensein nicht zu kurz. Einige nutzten die Gelegenheit zum 
Bummeln und Flanieren. Für das leibliche Wohl unterwegs sorgten 
die VP Frauen selbst: liebevoll gepackte Lunchpakete machten die 
Reise noch angenehmer. Das Musical begeisterte mit einer ein-
drucksvollen Inszenierung und sorgte für einen unvergesslichen Tag.

CHARITY-STAND
Erstmals fand in der Weihnachtszeit ein Charity-Punsch der VP 
Frauen Graz-Eggenberg statt, der sehr gut besucht wurde. Ge-
sammelt wurde für einen Therapiehund, den eine junge, schwer an 
Epilepsie erkrankte Frau dringend benötigte. 500 Euro konnten ihr 
übergeben werden.  

KRAPFENSCHNAPSEN 
Das traditionelle Krapfenschnap-
sen in Bad Schwanberg fand 
Ende Jänner statt. Mit großer 
Konzentration wurde so manches 
Bummerl gespielt. Die Gewinner 
waren Walter Koch und Angela 
Pirker. Trostpreise erhielten Hans 
Peter Koch und Maria Brauchart. 
Ein großer Dank gilt der Familie 
Heinzl für die ausgezeichneten 
Krapfen und die Räumlichkeiten sowie den Betrieben für die Preis-
spenden. Die VP Frauen Bad Schwanberg freuen sich schon auf das 
Schnapsen 2027.

FRÜHLINGSKRÄNZE
Im Februar trafen sich die VP Frauen Hausmannstätten zu einem 
Kreativ-Workshop im Blumenladen von Isabella Strauß (Eventflo-
ristik). Dabei entstanden wunderschöne Frühlingskränze.

STEIERMARKSCHAU IM SCHLOSS EGGENBERG 
Die von den VP Frauen Graz-Eggenberg organisierte Führung 
durch die Steiermarkschau „Ambition & Illusion“ im Schloss Eggen-
berg war ein besonderer Höhepunkt der kulturellen Aktivitäten der 
VP Frauen Graz. Die Teilnehmerinnen erhielten spannende Einbli-
cke in die 400-jährige Geschichte des Schlosses und der fürstlichen 
Familie. Die Ausstellung spannte einen historischen Bogen bis zur 
Gegenwart. Sie bot neben Wissen und Inspiration auch Raum für 
Austausch und Vernetzung.
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ORTSFRAUENTAG LANNACH
Am 4. Februar fand der Ortsfrauentag der VP Frauen Lannach zum zweiten 
Mal im Rathaus Lannach statt. Nach einem Rückblick auf das Jahr 2025 – 
auch multimedial – und der Vorschau auf 2026 mit vielen Veranstaltungen 
klang der Abend bei Pizza, Tiramisu und Schaumrollen gemütlich aus. 

PREDINGER FASCHING
Auch heuer luden die VP Frauen Preding zum Fasching ein. Jedes 
verkleidete Kind durfte sich über einen gratis Faschingskrapfen freu-
en. Ein neuer Höhepunkt war heuer der Gruppenbewerb, bei dem 
die drei größten verkleideten Gruppen prämiert wurden. Die Ge-
winner erhielten einen gut gefüllten Geschenkkorb. Der Sieg ging 
an die fantasievoll verkleideten Wildtiere, darunter Katzen, Löwen, 
Geparden und andere tierische Gestalten. Clown Chacco sorgte für 
beste Stimmung bei Groß und Klein. Mit Freude, Kreativität und viel 
Konfetti bleibt der Predinger Fasching 2026 in bester Erinnerung.  

ROSENMONTAG 
Eine kleine, aber umso lusti-
gere Runde der VP Frauen St. 
Peter im Sulmtal verbrachte 
den Rosenmontag beim Kegel-
scheiben im JUFA Deutsch-
landsberg. Für besonders aus-
gelassene Stimmung sorgte 
Pierre aus Frankreich mit seinen 
legendären Menschenbildern 
– da blieb kein Auge trocken! 
Beim Kegeln selbst hielt sich 
der sportliche Erfolg allerdings 
in Grenzen. Aber ganz ehrlich: Wie soll eine „Kuh“ eine „Sau“ schei-
ben?  Da war der Spaß eindeutig wichtiger als die Trefferquote! 
Danke für den lustigen Abend!

FASCHING ST. STEFAN OB STAINZ
Am Faschingsdienstag ging es in St. Stefan ob Stainz rund. Am 
Nachmittag luden die dortigen VP Frauen zum alljährlichen Kinder-
fasching ein. Mehrere Hundert kleine und große Narren präsentier-
ten ihre prächtigen Kostüme beim Faschingsfest im Schilcherland-
saal. Jedes verkleidete Kind erhielt einen gratis Krapfen sowie ein 
gratis Getränk. Sehr beliebt waren auch die überaus bunt gestalte-
ten Muffins.

AUSSTELLUNG „DEMOKRATIE, HEAST!“
Die VP Frauen Graz besuchten die spannende Ausstellung „De-
mokratie, heast!“ im Graz Museum, die einen anschaulichen Über-
blick zentraler Aspekte demokratischer Teilhabe bot. Im Mittelpunkt 
standen Fragen, wie Demokratie entsteht, wie sie im Alltag gelebt 
wird und welche Herausforderungen sie heute zu bewältigen hat. 
Besonders prägend waren die multimedialen Elemente, die zum 
Mitdenken und Diskutieren anregten. Dadurch entstand ein leben-
diger Austausch über Verantwortung, Mitbestimmung und die Be-
deutung aktiver Beteiligung.

331/2026

AUS DEN REGIONEN



PREISSCHNAPSEN 
MARIATROST
Im Jänner fand das Preisschnapsen im GH 
Häuserl im Wald statt. Die beste Platzie-
rung unter den Damen erreichte Gabi 
Zierler von den VP Frauen. Dank großzü-
giger Sponsoren erhielten alle einen Preis. 
Für das leibliche Wohl sorgte Toni Legens-
tein mit seinem Team. Der Reinerlös unter-
stützt die FF Graz Feuerwache Kroisbach 
und das Sommerfest der VS Mariatrost.

Bei der OL-Sitzung des Bezirkes Graz-Umgebung im März 
trafen sich die Ortsleiterinnen in Eggersdorf. Neben einer Rück-
schau auf die kulinarische Begleitung des Kabarettnachmittags 
im November 2025 standen die geplanten Aktivitäten der Orts-

ORTSLEITERINNENSITZUNG GRAZ-UMGEBUNG
gruppen für 2026 im Mittelpunkt. Besonders erfreulich war die 
Teilnahme von BPO Abg.z.NR. Ernst Gödl und LGF.in Sophie 
Mitterhammer. Die Sitzung zeigte einmal mehr das große Enga-
gement der VP Frauen im Bezirk.

ADVENTMARKT MARIATROST
Erstmals luden die VP Frauen Mariatrost an 
zwei Samstagen zu einem stimmungsvollen 
Adventmarkt vor der Enoteca ein. Ange-
boten wurde selbst gefertigtes Kleinkunst-
handwerk. Für das leibliche Wohl sorgten 
herzhafte Schmankerl und Glühwein.

KINDERFASCHING ÜBELBACH
Die VP Frauen Übelbach veranstalteten am 
Faschingsdienstag einen Kinderfasching 
mit Start auf dem Übelbacher Marktplatz 
und mit einem kleinen Umzug in den Kin-
dergarten. Die Kinder hatten Gelegenheit, 
den Fasching ordentlich zu feiern.

FASCHING 
ALLERHEILIGEN BEI WILDON
Bereits zum vierten Mal fand am Faschings-
dienstag der Kinderfaschingsumzug der VP 
Frauen Allerheiligen bei Wildon statt. Ziel 
war es, Familien und Kindern eine fröhliche 
Faschingsfeier zu bieten und die Gemein-
schaft zu stärken. Bei schönem Wetter und 
vielen lustigen Masken hatten alle großen 
Spaß. Gratis Krapfen, Hüpfburg und Spiele 
rundeten den Nachmittag ab.

WEIHNACHTSAKTION WEIZ
Alljährlich treffen sich die VP Frauen Weiz 
im Pfarrhof am Weizberg, um ihre Spenden 
für die Aktion „Der umgekehrte Adventka-
lender“ zu übergeben. Gesammelt werden 
haltbare Lebensmittel und Hygieneartikel 
für Bedürftige. Die seit Jahren bestehende 
Initiative zeigt, dass schon kleine Beiträge 
helfen können, Menschen in Not zu unter-
stützen. Die VP Frauen Weiz freuen sich, 
ein Teil dieser wertvollen Aktion zu sein.

FASCHING UNTERLAMM
Die VP Frauen Unterlamm veranstalteten 
am Faschingsdienstag beim Landgasthof 
Wallner einen Faschingsball. Zahlreiche 
Maskierte folgten der Einladung und fei-
erten bei toller Musik ausgelassen den Fa-
sching.
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FRÖHLICHE SONNENBLUMEN
Unter dem Motto „Achtung! Jetzt wird‘s sonnig!“ nahmen die VP 
Frauen Dobl am Faschingsdienstag als fröhliche Sonnenblumen mit 
Gießkanne am Grazer Faschingsumzug der Kleinen Zeitung teil.
Bei wechselhaftem Wetter wurden mit passender Musik und Cho-
reografie viel Sonnenschein und gute Laune nach Graz gebracht.
Große Freude herrschte bei der Siegerehrung – das Engagement 
und die Kreativität der Frauen wurden belohnt: erster Platz in der 
Gruppenwertung.

LITERATUR@CAFÉ
Im literatur.cafe der VP Frauen Feldkirchen stand ein Nachmittag 
ganz im Zeichen literarischer Genüsse. Besonders gewürdigt wurde 
die Autorin Barbara Frischmuth, deren Werke im Rahmen der Ver-
anstaltung eine besondere Bühne erhielten. Darüber hinaus präsen-
tierte Elfi Uller aus Semriach berührende Texte aus ihrer eigenen 
Feder und gab persönliche Einblicke in ihr Familienleben. Die VP 
Frauen Feldkirchen freuten sich über einen inspirierenden literari-
schen Nachmittag.

BACKEN MIT CHRISTINA 
Die VP Frauen Semriach unternahmen einen abwechslungsreichen 
Ausflug nach Tamsweg zu „Backen mit Christina“ und zur White-
Panther-Garnelen-Zucht in Edlach. Nach einem gemütlichen Früh-
stück und einem Firmenrundgang erhielten die Teilnehmerinnen 

wertvolle Tipps und Tricks von Christina in ihrer Backwelt. Anschlie-
ßend folgte ein Besuch bei der nachhaltigen Garnelenzuchtanlage 
in Edlach, wo spannende Einblicke in die regionale Produktion und 
die Besonderheiten der steirischen Gebirgsgarnelen gewonnen 
wurden. Ein Tag voller Eindrücke und gemeinsamer Erlebnisse.

KINDERMASKENBALL SEMRIACH 
Beim Kindermaskenball durften die VP Frauen Semriach viele ver-
kleidete Kinder begrüßen. Es war ein farbenfrohes Erlebnis für die 
jungen Besucher, bei dem Musik, Bewegung und Spaß den Saal 
erfüllten. Entertainment, Popcorn, Fotobox und eine Verlosung 
der großzügigen Preise der Sponsoren brachten viele Kinderau-
gen zum Leuchten und eine Menge Spaß für Groß und Klein. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Sponsoren und freiwilligen Helfer, 
die mit ihren Beiträgen diesen besonderen Tag für die Kinder er-
möglicht haben!

SEKTFRÜHSTÜCK
Beim Sektfrühstück der VP Frauen Semriach stand das Verwöhnen 
im Mittelpunkt. In gemütlicher Atmosphäre, begleitet von anregen-
den Gesprächen und viel Herzlichkeit, gönnten sich die Frauen eine 
kleine Auszeit vom Alltag. Bei Sekt, feinen Köstlichkeiten und guter 
Stimmung wurde gelacht und das gemeinsame Beisammensein ge-
nossen. Einen besonderen Moment bildete das Anstoßen auf die 
runden Geburtstage des vergangenen Jahres. Es war ein gelunge-
ner Anlass, Gemeinschaft zu leben, Frauen in den Mittelpunkt zu 
stellen und besondere Lebensmomente gemeinsam zu feiern.
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LATERNENUMZUG WERNDORF
Ein Lichtermeer funkelte beim Laternenumzug auf dem Wern-
dorfer Dorfplatz. Bei Kuchen, Keksen, selbst gemachtem Trau-
benpunsch und einem kleinen Weihnachtsmarkt konnten die VP 
Frauen Werndorf ein Strahlen in die Gesichter der Kinder und ihrer 
Familien zaubern. 

KRAMPUSSCHENKE ÜBELBACH
Das Krampustreiben der VP Frauen Übelbach ließ wieder viele 
Herzen schneller schlagen – ob vor Furcht oder Freude, war unter-
schiedlich! Die Krampusschenke wurde von dem Übelbacher Glei-
nalmpass, der Landjugend Übelbach und den Übelbacher Oipen-
teifeln mit einer Schar von Krampussen unterstützt. Danke!

KINDERMASKENFEST
Im Februar ging es närrisch zu, denn es war Zeit für das allseits be-
liebte Kindermaskenfest der VP Frauen Hausmannstätten. Knapp 
200 Kinder ließen sich den Spaß nicht entgehen. Sie wurden von 
den gut gelaunten Flamingos Angelika und Linda zum gemeinsa-
men Tanzen und Spielen im Generationensaal animiert. Es war ein 
toller Nachmittag.

ADVENTFEIER IM PAUER-HAUS
Die VP Frauen Übelbach verbringen seit mehr als 15 Jahren den 
ersten Adventsonntag mit den Bewohnerinnen des Pauer-Hauses 
(betreutes Wohnen). Ein paar weihnachtliche Gedichte, ein selbst 
gebundener Adventkranz, hausgemachte Kekse und flotte Har-
monikaklänge vom Nachwuchstalent Lukas bescherten allen einen 
schönen Nachmittag.

FAHRT INS BLAUE 
Die Fahrt ins Blaue führte die VP Frauen Bad Loipersdorf dieses 
Jahr in die Südsteiermark. Das erste Ziel der Fahrt war die Kaffee-
rösterei Maitz in St. Anna. Nach einer interessanten Führung wur-
de Kaffee verkostet und leckerer Kuchen genossen. Weiter ging es 
nach St. Stefan im Rosental zur Pilzmanufaktur „Gut behütet“. Pilze, 
so weit das Auge reicht. Die Damen erwartete viel Wissenswertes 
über die Pilzzucht. Danach wurden natürlich verschiedene Pilzköst-
lichkeiten verkostet. Zum Abschluss dieser Fahrt gab es noch eine 
gute Jause in der Buschenschank Thurner in Stein. Schön, dass so 
viele dabei waren.

PINK-RIBBON-BRUNCH
Die VP Frauen Preding  luden zu einem Wohltätigkeitsbrunch 
zugunsten der Pink-Ribbon-Aktion der steirischen Krebshilfe ein. 
Rund 75 Gäste folgten der Einladung und zeigten Solidarität im 
Kampf gegen Brustkrebs. Als Ehrengast wurde Christian Scherer 
von der steirischen Krebshilfe begrüßt. Univ.-Prof. Dr. Florentia 
Peintinger gab in ihrem Vortrag wertvolle Einblicke in Prävention 
und Früherkennung. Besonders bewegend war der persönliche Be-
richt einer Betroffenen. Beim anschließenden Brunch klang die Ver-
anstaltung in angenehmer Atmosphäre aus. Insgesamt konnten der 
Krebshilfe 3.000 Euro übergeben werden.
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EISSTOCKSCHIESSEN
Kurz nach dem Jahreswech-
sel wagten sich die VP Frau-
en Werndorf bei eisig kaltem 
Schneewetter zum jährlichen 
Eisstockschießen auf die Eis-
bahn. Dabei ging es wortwört-
lich um die Wurst. Wie immer 
war es ein lustiger Nachmittag 
mit viel Frauenpower.

FLOHMARKT WERNDORF
Schon um 6.45 Uhr ging es beim traditionellen Flohmarkt der VP 
Frauen Werndorf los. Mit guter Laune und viel Motivation trotzten 
sie den Minusgraden in der Früh und servierten BesucherInnen und 
AusstellerInnen eine köstliche Eierspeis und Gulaschsuppe. Unter 
dem Motto „Wirf nicht alles immer gleich weg“ konnten viele schöne 
und wertvolle Sachen den Besitzer wechseln. 

BEZIRKSFRAUENTAG 
HARTBERG-FÜRSTENFELD
Margit Schlagbauer wurde am 2. Oktober beim Bezirksfrau-
entag der VP Frauen Hartberg-Fürstenfeld einstimmig zur 
neuen Bezirksleiterin gewählt. Im Kulturzentrum Ebersdorf 
blickte sie vor rund 60 Gästen und Delegierten auf die Arbeit 
der letzten Monate zurück und gab einen Ausblick auf kom-
mende Projekte. Unter den Ehrengästen:  LH-Stv. Manuela 
Khom, LAbg. Lukas Schnitzer, Klubobmann der Steirischen 
Volkspartei und Bezirksparteiobmann, sowie zahlreiche Bür-
germeister, Vizebürgermeister, Gemeinderäte und Funk-
tionäre. LH-Stv. Manuela Khom ließ es sich nicht nehmen, 
der neuen Bezirksleiterin zur Wahl zu gratulieren: „Die Poli-
tik braucht starke Frauen, die sich selbstbewusst engagieren 
und eine weibliche Perspektive in die Debatte einbringen. Ich 
weiß, dass die VP Frauen im Bezirk Hartberg-Fürstenfeld mit 
Margit Schlagbauer genau so eine starke Frau an der Spitze 
haben. Ich gratuliere ihr und ihrem Team herzlich zur Wahl 
und wünsche für die kommende Periode alles Gute!“
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KINDERMASKENBALL GAMLITZ
Ein voller Erfolg war auch heuer der alljährlich veranstaltete Kinder-
maskenball der VP Frauen der Ortsgruppe Gamlitz. Mit zahlrei-
chen Helferinnen und Helfern wurde diese Veranstaltung zu einem 
unvergesslichen Fest für Jung und Alt. Es wurde bis in die späten 
Abendstunden ausgiebig gefeiert.

WINTERWANDERUNG 
Die VP Frauen Weißkirchen 
luden bei Traumwetter zu einer 
Winterwanderung ein, die nicht 
nur von schöner Landschaft, 
sondern vor allem auch von Ge-
meinschaft und Herzlichkeit ge-
prägt war.

TIERSPENDENAKTION
Die Tierspendenaktion der VP 
Frauen Graz-Eggenberg fand 
großen Anklang. Mit der tat-
kräftigen Unterstützung von 
Hellweg Graz-Eggenberg und 
Billa Stainz konnten 250 Euro 
und jede Menge Tierfutter und 
Tierbedarf dem Tierschutzverein 
Franziskus übergeben werden.   
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MUSICALFAHRT VP FRAUEN WIES
Im Februar organisierte die OG Wies eine Musicalfahrt zum Rona-
cher nach Wien. „Maria Theresia – das Musical“ konnten 50 Perso-
nen aus Wies als faszinierende Geschichte, vereint mit monumenta-

ler Dramatik und modernem Sound, erleben. Die Begeisterung war 
allen nach der Vorstellung anzusehen. Die OG Wies mit OL Maria 
Rainer bemüht sich jedes Jahr, ein kulturelles Highlight zu organisie-
ren, und freut sich, dass dieses so gut angenommen wird.

LEIH-OMA
Die VP Frauen 
Werndorf be-
richten stolz über 
das Projekt „Leih-
Oma“. Elisabeth 
Rottmann aus 
Werndorf unterstützt seit Anfang 2024 
eine Familie, deren Sohn am Dup15q-Syn-
drom leidet und daher häufig Therapien 
und Arzttermine hat. Meist holt sie den jün-
geren Sohn Ben vom Kindergarten ab, wo 
sie von den Kindern bereits als „Lisi Oma“ 
begrüßt wird. Mittlerweile ist eine herzliche 
Verbindung zur ganzen Familie entstanden.

EISSCHIESSEN MIT DEM ÖKB
Die VP Frauen Übelbach treffen sich ein-
mal im Jahr mit dem ÖKB Übelbach zum 
gemeinsamen Eisschießen und Netzwerken 
bei der Hurdaxeisbahn. Die durchgemisch-
ten Teams aus beiden Vereinen schossen 
sich ein Getränk und ein Würstl aus. Lustig 
war ś!

MORITZ-KRISTLER-
GEDENKTURNIER
Die VP Frauen übernehmen beim Moritz-
Kristler-Gedenkturnier der VP in Übelbach 
seit vielen Jahren die Ausschank. Gleichzei-
tig stellten sie in diesem Winter auch eine 
Mannschaft und konnte sich im guten Mit-
telfeld platzieren. 

KINDERFASCHING EMPERSDORF
Im Februar war die Mehrzweckhalle Liebensdorf voller Kinderlachen. 
Die VP Frauen Empersdorf veranstalteten, als Minions verkleidet, 
ihren dritten Kinderfasching. Für Spaß sorgten Hüpfburg, Malecke, 
Hüpfbälle, Kinderfahrzeuge und Musik. Ein Süßigkeitenstand und 
ein Glückshafen mit kleinen Preisen begeisterten die Kinder. Der 
Höhepunkt war der traditionelle Luftballonregen zum Abschluss.

ADVENTMARKT GAMLITZ
Im November 2025 veranstalteten die VP Frauen Gamlitz gemein-
sam mit den Elternvereinen der VS und der MS Gamlitz den tra-
ditionellen Adventmarkt. Zahlreiche BesucherInnen lauschten den 
Beiträgen der Kinder und ließen sich kulinarisch verwöhnen. Die an-
gebotenen Weihnachtskekse waren zuvor von den VP Frauen in lie-
bevoller Handarbeit gebacken worden. Auch der Ort wurde wieder 
mit Weihnachtspaketen geschmückt.

KINDERFASCHING GLEINSTÄTTEN
Ausgelassene Stimmung herrschte beim Kinderfasching in der 
Sulmtalhalle, zu dem die VP Frauen Gleinstätten am Faschings-
dienstag eingeladen hatten. Zahlreiche Familien verbrachten einen 
fröhlichen Nachmittag mit Tänzen und Hüpfburgen. Für staunende 
Gesichter sorgte ein Zauberer, der mit seinen Tricks Jung und Alt 
begeisterte.

38 1/2026

AUS DEN REGIONEN



VORTRAG: ZUCKER – SÜSS, ABER TÜCKISCH
Im Rahmen der Frauengesundheitsreihe luden die VP Frauen 
Graz-Straßgang zu einem Vortrag über Zucker ein. Dr. Armin 
Breindl erklärte, wie allgegenwärtig Zucker in unserer Ernährung 
ist und welche gesundheitlichen Folgen ein hoher Konsum haben 
kann. Besonders thematisiert wurden versteckter Zucker, Über-
gewicht und die steigende Zahl der Diabetiker. Außerdem gab es 
praktische Tipps für einen bewussteren Konsum.

WEIHNACHTSMARKT GRAZ-EGGENBERG 
Zum dritten Mal fand der beliebte Weihnachtsmarkt der VP Frauen 
Graz-Eggenberg statt. Das bunte Angebot selbst gemachter Wa-
ren begeisterte das Publikum, während es mit regionalen Speisen 
und Getränken verwöhnt wurde. Für weihnachtliche Stimmung 
sorgten die Live-Auftritte von Music Deluxe und dem Duo Marc 
Andrae und Silvio Gabriel.

ADVENTMARKT FELDKIRCHEN
Der Adventmarkt bildete einen stimmungsvollen Jahresabschluss. 
Er wurde mit starker Beteiligung der Feldkirchner Vereine und der 
VP Frauen zu einem Treffpunkt für Tradition und Geselligkeit. Die 
VP Frauen Feldkirchen verwöhnten die Besucher am letzten Ad-
ventsonntag mit selbst gemachten Brötchen und Rindfleischsalat. 
Für festliche Stimmung sorgte das Streichquartett „Silversprings“ 
mit weihnachtlicher Musik.

KONZERT GLEINSTÄTTEN
Im November 2025 luden die VP Frauen zu einem rockig-souligen 
Konzert in das Schloss Gleinstätten ein. Jasmin.Louis, ein Duo aus 
Eibiswald mit Sängerin Jasmin Holzmann-Kiefer und Musiker Louis 
Kiefer, präsentierte ein Best-of aus Pop-, Soul- und Singer-Songwri-
ter-Musik mit persönlichen Texten und eindringlichen Melodien, die 
das Publikum begeisterten.

ORTSFRAUENTAG FELDBACH NEU
Die VP Frauen der Ortsgruppen Feldbach, Raabau und Mühl-
dorf haben sich zur neuen VP-Frauen-Gruppe Feldbach zu-
sammengeschlossen. Doris Degenkolb wurde mit 100 Prozent 
Zustimmung zur Ortsleiterin gewählt, unterstützt von Wilma 
Kaufmann und Anna Binder. Alexandra Krenn übernimmt die 
Schriftführung, Katharina Poller die Finanzen. BZL Petra Rauch 
leitete die Wahl und würdigte den Zusammenschluss als Zeichen 

von Erneuerung und gemeinsamer Stärke. Sie dankte den bis-
herigen Funktionärinnen für ihr Engagement und betonte das 
stabile Fundament, auf dem die neue Gruppe baut. Ehrengäste 
waren Vzbgm. Sonja Skalnik und Abg.z.NR. MMag. Dr. Agnes 
Totter. Mit frischem Elan und einem engagierten Team startet 
die neue Gruppe in eine gemeinsame Zukunft – bereit für neue 
Projekte und die Stärkung der Stimme der Frauen in der Region.
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TREFFEN LEIBNITZ-WAGNA 
Die Damen der VP Frauen OG Leibnitz-Wagna trafen sich zum 
gemütlichen Zusammensein im Gästehaus Klampfer in Leibnitz. 
OL Margit Pratter-Demuth dankte für die gute Zusammenarbeit 
im vergangenen Jahr und gab einen Ausblick auf die bevorstehen-
den Veranstaltungen des heurigen Jahres. Die Damen der OG be-
dankten sich bei ihr mit einem Blumengruß.

PREISSCHNAPSEN 
Einen lustigen Nachmittag verbrachten die VP Frauen St. Nikolai 
bei einem internen Preisschnapsen im BS Riedl. Für die Sieger gab 
es schöne Frühlingsblumen. Jede Teilnehmerin erhielt ein Primel-
stöckerl.

ADVENTMARKT WILDON
Die VP Frauen Wildon luden zum traditionellen Adventmarkt in die 
Gruam (Sportplatz) ein. Selbst gefertigte Adventkränze, Gestecke, 
Türkränze, Wichtel und feinste Weihnachtsbäckereien begeisterten 
die Besucherinnen und Besucher. Mehrere regionale Aussteller er-
weiterten das reichhaltige Angebot mit Kunsthandwerk und ver-
schiedenen Produkten aus eigener Erzeugung. Für das leibliche 
Wohl wurde bestens mit Glühwein, Punsch, Kaffee, Mehlspeisen und 
Wildgulasch gesorgt. Die jungen Gäste erfreuten sich am angebote-
nen Kinderprogramm. Bis in die frühen Abendstunden hinein ließen 
viele diesen Adventmarkt in gemütlicher Atmosphäre ausklingen.

AUSFLUG WEIHNACHTSMARKT GMUNDEN
Im Dezember 2025 machten die VP Frauen der Ortsgruppe Gam-
litz gemeinsam einen Ausflug zum Weihnachtsmarkt in Gmunden. 
Bei Glühwein und Punsch wurde auf die besinnliche Weihnachtszeit 
eingestimmt.

ADVENTZAUBER AIGEN IM ENNSTAL
Alle Jahre wieder erstrahlt Aigen im Ennstal in weihnachtlichem 
Glanz. Einen besonderen Beitrag dazu leisteten diesmal die VP Frau-
en: Sie fertigten einen Adventkranz und Krippenfiguren an. Zudem 
restaurierten sie alte Figuren mit viel Liebe zum Detail. Die Krippe mit 
ihren beinahe lebensgroßen Figuren sowie der große Adventkranz 
verliehen dem Ortsplatz eine besonders besinnliche Atmosphäre.

TAGESAUSFLUG IN DAS SALZKAMMERGUT
Im Herbst unternahmen die VP Frauen Aigen im Ennstal einen 
Ausflug in das oberösterreichische Salzkammergut. Nach Kaffee 
und Kuchen mit Blick auf den Traunsee stand ein Besuch bei der 
berühmten Gmundner Keramik auf dem Programm. Im Rahmen 
einer interessanten Führung erhielten die Teilnehmerinnen Einblicke 
in die traditionelle Herstellung. Anschließend blieb noch Zeit zum 
Schmökern und Einkaufen. Nach dem Mittagessen genossen die 
Damen bei herrlichem Sonnenschein eine Seerundfahrt von Gmun-
den nach Ebensee. Zusammenfassend betrachtet, verbrachten sie 
einen rundum gelungenen und stimmungsvollen Herbsttag.
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ADVENTFEIER HEIMSCHUH
Zur Einstimmung auf den Advent folgten zahlreiche Frauen und 
Ehrengäste der Einladung der VP Frauen Heimschuh zu einem be-
sinnlichen Nachmittag in der Schutzengelhalle. Heitere und nach-
denkliche Adventgeschichten las Vizebgm. Karl Oswald vor. Für die 
musikalische Umrahmung sorgte OL Josefine Ornig mit der Akkord-
zither. Vorstandsmitglied Hilde Reich hatte mehr als 50 Sterne ge-
häkelt, die als Weihnachtsgeschenk verteilt wurden. Den Abschluss 
bildete der gemeinsame Gottesdienst in der Schutzengelkirche.

ADVENTFEIER MITTERBERG-ST. MARTIN
Die VP Frauen Mitterberg-St. Martin luden im vergangenen Jahr 
zu besinnlichen Stunden in das Gasthaus Pürcherhof ein. Sigrid 
Danklmaier begrüßte die Ehrengäste und wünschte allen einen ru-
higen Advent sowie gesegnete Weihnachten. Mit selbst geschrie-
benen Gedichten und Texten unterhielt Hannerl Bretterebner die 
Gäste. Bei Kaffee und einem köstlichen Kuchenbuffet wurde ge-
mütlich geplaudert. Ein liebevoll verpacktes Geschenk durfte jeder 
nach Hause mitnehmen.

KINDERFASCHING OBERKURZHEIM
Beim Kinderfasching der VP Frauen Oberkurzheim im Festsaal der 
Marktgemeinde Pöls-Oberkurzheim herrschte beste Stimmung. 
Das Team von Luki’s Kinderspaß begeisterte mit einer Mitmach-
show sowie Spielen, Tänzen und Animation. Ein Glückshafen mit 
tollen Preisen sorgte für strahlende Kinderaugen. Ortsleiterin Anita 
Neuper begrüßte unter den Gästen auch Bürgermeister Mag. Ger-
not Esser und Ortsparteiobmann Josef Berr, BSc.

WEIHNACHTSFEIER OBERKURZHEIM
Die Weihnachtsfeier der VP Frauen Oberkurzheim fand im festlich 
dekorierten Saal der Marktgemeinde Pöls-Oberkurzheim in Göt-
zendorf statt. Gertraud Peinhopf gestaltete eine besinnliche Stunde 
mit Texten und Gedanken zur Adventzeit. Musikalisch umrahmt 
wurde die Feier von Kindern der Mitglieder. OL Anita Neuper be-
dankte sich mit kleinen Geschenken und lud anschließend zu Bröt-
chen und Punsch ein. Beim Durchblättern von Fotoalben wurden 
Erinnerungen an gemeinsame Aktivitäten ausgetauscht.

ADVENTKRANZBINDEN 
Im November 2025 lud OL Martina Holzmann zum Adventkranz-
binden zu sich nach Hause ein. Die Damen wühlten sich regelrecht 
durch einen riesigen Haufen Tannengras und ließen ihrer Kreativität 
freien Lauf. So entstanden wieder sehr schöne Werke. Zusätzlich 
wurden schöne Weihnachtsdekorationen mit viel Liebe gefertigt. 
Ein herzliches Dankeschön an Familie Münzer vulgo Rössl für das 
schöne Tannenreisig. 

BACK-WORKSHOP EDELSCHROTT
Auch dieses Jahr organisierten die VP Frauen Edelschrott einen Back-
Workshop in der Schulküche Edelschrott. Unter der Anleitung von Vor-
standsmitglied Elfi Schwarz formten und fertigten die Teilnehmerinnen mit 
viel Einsatz Frühstücksgebäck und süße Hefekreationen. An einem Vor-
mittag entstanden acht verschiedene Gebäcksorten. Als Stärkung gab es 
Minipizzen, die gemeinsam belegt wurden. Jede Teilnehmerin konnte ein 
gefülltes Sackerl mit Kostproben mit nach Hause nehmen.
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BEZIRKSSITZUNG MURTAL
Die Ortsleiterinnen aus dem Bezirk Murtal trafen sich zur fünften 
Bezirkssitzung im Büro im Zentrum. Es wurde geplant, diskutiert 
und fleißig gearbeitet. Weil Fasching war, kamen manche sogar 
maskiert vorbei. Vielfalt wird bei den VP Frauen im Murtal gelebt.

ADVENT-HÜTTERL PUSTERWALD
Am vierten Adventsonntag schenkten die VP Frauen Pusterwald 
nach dem Gottesdienst beim Advent-Hütterl auf dem Dorfplatz 
aus. Bei selbst gemachtem Almkaffee und Rumplnudeln stimmten 
sie auf die Weihnachtsfeiertage ein.

FERMENTIER-WORKSHOP 
Sehr gut angekommen ist der Fermentier-Workshop der VP Frauen 
St. Lorenzen. Die Referentinnen führten mit vielen Tipps in die Welt 
des Fermentierens ein. Nach dem Workshop gab es Kostproben. 
Die Teilnehmerinnen gingen mit neuen Ideen motiviert nach Hause.

LEICHTFRIED LODEN
Die Damen der VP Weißkirchen besuchten die Lodenfabrik Leichtfried in Möbersdorf. Im Familienbetrieb werden in fünfter Generation 
hochwertige Stoffe erzeugt, die international verwendet werden. Die hohe Teilnehmerzahl zeigte das große Interesse an dieser Besichtigung.

VALENTINSFRÜHSTÜCK
Im Rahmen eines Valentinsfrühstücks fand eine Vorstandssitzung 
der VP Frauen in St. Johann im Saggautal statt. In angenehmer 
Atmosphäre wurden aktuelle Themen und kommende Veranstal-
tungen besprochen.

FASCHING FELDBACH
Am Rosenmontag luden die VP Frauen Feldbach NEU zur traditio-
nellen Krapfenparty in das Feuerwehrhaus Mühldorf ein. Die Orga-
nisation übernahm OL-Stv. Anna Binder. OL StR Doris Degenkolb 
begrüßte unter den Gästen auch Bgm. Prof. Ing. Josef Ober und 
Vzbgm. Sonja Skalnik. Ein Dank gilt allen Krapfenbäckerinnen und 
dem Team, das zum Gelingen der Veranstaltung beitrug.

WELTFRAUENTAG 
Zum Weltfrauentag haben sich die VP Frauen St. Andrä-Höch 
selbst etwas Gutes getan. Nach einem gemeinsamen Frühstück 
im Gasthaus Moser fand ein Vortrag von Dipl. Kräuterpädagogin 
Renate Aldrian über die Anwendung von Bachblüten statt. Die Da-
men konnten dabei viel Neues und Wissenswertes mit nach Hause 
nehmen.
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ADVENTKRANZBINDEN OBERKURZHEIM
Zur Einstimmung auf die bevorstehende Adventzeit veranstalteten 
die VP Frauen Oberkurzheim im November 2025 ihr traditionelles 
Adventkranzbinden. In gemütlicher Atmosphäre wurden von den 
Teilnehmerinnen wunderschöne Adventkränze angefertigt. Für die 
fachkundige Beratung stand Michaela Kurz zur Verfügung. Ortslei-
terin Anita Neuper bedankte sich bei ihr für die Unterstützung und 
bei den Frauen für die zahlreiche Teilnahme. Danach lud sie noch zu 
Tee und Kuchen ein.

ADVENTFEIER ST. GEORGEN OB JUDENBURG
Im Dezember luden die VP Frauen der Ortsgruppe St. Georgen 
ob Judenburg ihre Mitglieder zum Ausklang eines ereignisreichen 
und lustigen Jahres wieder zur traditionellen Adventfeier im Kul-
turheim ein. Bei weihnachtlichen Klängen und Gedichten erfreuten 
sich alle an tollen Gesprächen und genossen einen angenehmen 
Abend, um gemeinsam die besinnliche Zeit zu beginnen. Der Vor-
stand der VP Frauen bedankte sich für ein großartiges gemeinsa-
mes Jahr!

ADVENTZAUBER EDELSCHROTT
Der Edelschrotter Adventzauber war wieder ein voller Erfolg. Zahl-
reiche Besucher, darunter Bgm. Georg Preßler und BZL Klaudia 
Stroißnig, nutzten die Gelegenheit, Kunsthandwerk zu entdecken 
und Weihnachtsgeschenke zu finden. Der Stand der VP Frauen ver-
wöhnte mit Mehlspeisen, Kaffee, Punsch und Glühwein. Ein High-
light war der musikalische Auftritt der Schülerinnen und Schüler der 
Musikmittelschule Edelschrott. OL Martina Holzmann dankte allen, 
die mitwirkten.

ORTSFRAUENTAG GEISTTHAL-SÖDINGBERG
Bei der Jahreshauptversammlung der VP Frauen Geistthal-
Södingberg im Jänner trafen sich die Damen, um das vergan-
gene Jahr Revue passieren zu lassen und zugleich das neue 
Jahr zu planen. Sie tauschten Ideen aus und stellten fest, dass 
sie auch im neuen Jahr einiges vorhaben. Die Geistthaler Da-
men freuen sich auf ein tolles 2026.

REGES FASCHINGSTREIBEN
Beim Faschingstreiben sorgten die Flotten Bienen der VP Frauen 
Ligist-Krottendorf-Gaisfeld für das leibliche Wohl der Gäste. Mit 
Hot Dogs, Popcorn und erfrischenden Getränken wurden die Be-
sucherinnen und Besucher bestens versorgt. Viele nutzten die 
Gelegenheit, sich bei den Ständen zu stärken und miteinander ins 
Gespräch zu kommen. So konnten alle die fröhliche Faschingsatmo-
sphäre in geselliger Runde genießen.

TREFFEN WEIZ
Im Februar trafen sich die Ortsleiterinnen aus dem Bezirk Weiz mit 
BGF Michaela Meier und Julia Meier, im Weizer Kulturkeller. Bei 
netten Gesprächen wurden kommende Veranstaltungen geplant 
und Sonnenblumensamen für die Aktion am Weltfrauentag verteilt. 
Als Ehrengast konnte Bgm. Erich Prem aus Gersdorf begrüßt wer-
den. Mit einer hervorragenden Jause beendeten sie diesen schönen 
Abend. 
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WEIHNACHTSFEIER
Die VP Frauen der Ortsgruppe Gamlitz 
luden zur traditionellen Weihnachtsfeier 
im Hotel Weinlandhof ein. Viele Mitglie-
der folgten der Einladung. Als besondere 
Ehrengäste durften Anita Mann und Be-
zirksleiterin-Stellvertreterin Gerti Pronegg 
begrüßt werden.

NIKOLAUSÜBERRASCHUNG 
Eine vorweihnachtliche Freude erlebte die 
Volksschule Gleinstätten: Dank einer Spen-
de der VP Frauen Gleinstätten erhielten 
alle Kinder und das Lehrpersonal Schokoni-
koläuse, Mandarinen und Erdnüsse. Direk-
tor Sepp Maurer bedankte sich herzlich für 
die Aufmerksamkeiten und betonte, dass 
diese Aktion bereits eine geschätzte Tradi-
tion an der Schule sei.

ADVENTKRANZ WERNDORF
Pünktlich zum ersten Advent spendeten die 
VP Frauen Werndorf einen Adventkranz 
für die Volksschule. Nach rund drei Stunden 
war er mit einem Durchmesser von 110 cm 
fertig gebunden und geschmückt. Die VP 
Frauen freuten sich, damit den Advent für 
die Kinder der Volksschule zu verschönern.

GEMEINSAM GUTES TUN
Vorstandsmitglieder der VP Frauen Glein
stätten überreichten den Pädagoginnen des 
Schlosskindergartens den Erlös aus dem Bü-
cherflohmarkt. Insgesamt kamen 945 Euro 
zusammen. Die Spende unterstützt die 
pädagogische Arbeit und kommt direkt den 
Kindern zugute. Ein Dank gilt allen Buch-
spenderinnen und -spendern sowie den 
engagierten Besucherinnen und Besuchern.

DONAU-ADVENTFAHRT
Im Dezember 2025 unternahmen die VP Frauen gemeinsam mit dem Seniorenbund einen 
Ausflug nach Linz. Am Vormittag gab es eine Modenschau bei der Firma Adler mit Einkaufs-
möglichkeit. Am Nachmittag stand die Adventsfahrt mit dem Kristallschiff auf der Donau auf 
dem Programm. Alle waren von dem mit Swarovski-Steinen ausgestatteten Schiff begeistert 
und genossen die Fahrt bei Kaffee und Kuchen.

FASCHING 
Am Faschingsdienstag feierten die VP 
Frauen St. Peter-Freienstein ausgelassen im 
Gasthof Kohlhuber. Maskiert und begleitet 
von schwungvoller Musik mit Harmonika 
und Tenorhorn, wurden lustige Lieder an-
gestimmt und man wagte das eine oder 
andere Tänzchen.

KINDER-EISDISCO
Kurz nach der Neugründung der VP Frau-
en St. Georgen am Kreischberg fand am 
Faschingsdienstag eine Kinder-Eisdisco in 
St. Lorenzen statt. Apfelpunsch und Fa-
schingskrapfen sorgten für Stärkung.

FASCHINGSEISSCHIESSEN 
Anfang Februar hielten die VP Frauen St. 
Lorenzen ihr alljährliches Faschingseisschie-
ßen ab. Der Spaß stand im Vordergrund, 
obwohl etwas Ehrgeiz dabei war. Nach dem 
Wettkampf gab es bei Kaffee, Krapfen und 
Würstel ein geselliges Beisammensein in 
der Preger Eisbahnhütte.
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ORTSFRAUENTAG SECKAU
Die VP Frauen Seckau präsentierten sich im Februar mit frischem Schwung am Orts-
frauentag. Nachdem Ulrike Haberleitner ihr Amt als Ortsleiterin zurückgelegt hatte, 
wurde der Vorstand neu gewählt. Mag. Anita Pojer wurde von den anwesenden Mit-
gliedern der VP Frauen Seckau einstimmig zur neuen Ortsleiterin gewählt. Sie nahm 
ihre neue Aufgabe dankend und voller Motivation an. Unterstützt wird sie von MMag. 
Barbara Wucherer als Stellvertreterin. Sabine Kargl übernimmt den frei gewordenen 
Vorstandsposten als Schriftführerin. Erste Ankündigungen zu neuen Aktivitäten der 
VP Frauen Seckau im Jahr 2026 gab es auch gleich am Ortsfrauentag. So wird es eine 
regelmäßige Frauenrunde geben, bei der Bewegung und Austausch im Vordergrund 
stehen. Des Weiteren werden Veranstaltungen unter dem Motto „Was Frauen be-
wegt“ stattfinden. Auch Bewährtes soll unbedingt erhalten bleiben.

GEMEINSAMES WALKEN
Jeden Monat treffen sich die VP Frauen Wildon zu einer gemeinsamen Walkingrunde. 
Regelmäßig unterstützt Profi Michaela Mitteregger mit Smovey-Ringen und sorgt für Ab-
wechslung beim Training am Wildoner Badesee. Die fröhliche Stimmung und die vielfältigen 
Übungen machen jede Einheit zu einem besonderen Erlebnis.

WEIHNACHTSMARKT
In den Wintermonaten treffen sich die VP 
Frauen Oberwölz zum Basteln, kreativem 
Gestalten und Handarbeiten. Dabei ent-
stehen in vielen Stunden liebevoll gefertigte 
Produkte zum Dekorieren und Verschen-
ken. Erstmals präsentierten die VP Frauen 
beim Oberwölzer Weihnachtsmarkt ihr 
vielfältiges Angebot – von Socken und Bie-
nenwachstüchern bis zu Dekoartikeln, Ad-
ventkalendern und Geschenkanhängern.

SPIELENACHMITTAGE
Die monatlichen Spielenachmittage der 
VP Frauen Ligist-Krottendorf-Gaisfeld 
sind unterhaltsam und von viel Humor ge-
prägt. In gemütlicher Atmosphäre treffen 
sich Spielbegeisterte zum gemeinsamen 
Spielen und geselligen Austausch.

FASCHING GEISTTHAL-SÖDINGBERG 
Am Faschingsdienstag ging es bei den VP Frauen Geistthal-Sö-
dingberg wieder bunt zu. Heuer lautete das Verkleidungsmotto: 
„Einfach bunt.“ Es war ein toller Nachmittag mit traumhaftem Wet-
ter und ausgelassener Stimmung. Mit den bunten Farben hieß man 
den Frühling in Geistthal willkommen.

KINDERFASCHING WEISSKIRCHEN
Eine Rekordteilnahme gab es beim Kinderfasching der VP Frauen 
Weißkirchen, der wieder zu den Höhepunkten des Faschings zählte. 
Nach einem Besuch im Seniorenheim führte der Weg in den Pan-
thersaal der Familie Stölzl. Dort erwarteten die Kinder Krapfen, Ge-
tränke sowie viele lustige Spiele und Tänze.
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ADVENTFEIER WEISSKIRCHEN
Der Vorstand der VP Frauen Weißkirchen bereitet jedes Jahr rund 
60 kg Kekse und über 100 kleine Präsente für die Adventfeier vor. 
Diesmal gab es selbst gemachtes Preiselbeergelee, liebevoll im Glas 
dekoriert. Ein gelungener Nachmittag mit besinnlichen Texten und 
Liedern im voll besetzten Panthersaal der Familie Stölzl.

ORTSFRAUENTAG 
ST. GEORGEN AM KREISCHBERG
Im Jänner 2026 fand im Gasthof Anthofer der Ortsfrauentag 
der VP Frauen St. Georgen am Kreischberg statt, bei dem die 
Neugründung der Ortsgruppe unter dem Beisitz von OPO 
BGF Vzbgm. Herbert Göglburger, OPO Vzbgm. Alexander 
Feiel und LGF Sophie Mitterhammer offiziell vollzogen wur-
de. Die anwesenden Mitglieder bestätigten einstimmig den 
Wahlvorschlag. Zur Ortsleiterin wurde Hannelore Purgstaller 
gewählt. Ihre Stellvertreterin ist Jasmin Mandl, MSc.  Die neue 
Ortsgruppe zählt bereits rund 50 engagierte Mitglieder. Um 
das Gemeinschaftsleben weiter zu stärken, sind schon einige 
Aktivitäten geplant. Eine Kinder-Eisdisco am Faschingsdiens-
tag, die auf großen Anklang traf, fand bereits statt. Motiviert 
startet die Ortsgruppe in ein aktives Jahr 2026.

PLAUDERNACHMITTAG 
Die VP Frauen St. Marein bei Neumarkt luden zu einem geselligen 
Plaudernachmittag mit köstlichen Mehlspeisen und Erfahrungsaus-
tausch ein.

KINDERFASCHING MARKT HARTMANNSDORF 
Beim Kinderfasching der VP Frauen Markt Hartmannsdorf  wur-
den Speisen, Getränke, Kinderanimation, Kinderschminken und ein 
Süßigkeitenschätzspiel geboten. Es wurde viel getanzt und gelacht. 
Die VP Frauen freuen sich schon auf das nächste Jahr. ORTSFRAUENTAG 

LIGIST-KROTTENDORF-GAISFELD
Im Rahmen des Ortsfrauentages zu Mariä Lichtmess durften 
die VP Frauen Ligist-Krottendorf-Gaisfeld als Ehrengäste 
Bezirksleiterin und LAbg. Bgm. Klaudia Stroißnig sowie die 
beiden Bürgermeister von Ligist und Krottendorf herzlich be-
grüßen. Hermine Moitz, Bezirkskoordinatorin von KIT-Steier-
mark, stellte in ihrem Vortrag ihre Arbeit vor. Dabei gewährte 
sie interessante Einblicke in die vielfältigen und oft heraus-
fordernden Aufgaben, die besonders in Krisensituationen zu 
bewältigen sind. Im Anschluss an den informativen Teil fand 
ein gemütliches Beisammensein statt, bei dem bei traditio-
nellen Lichtmesskrapfen noch angeregte Gespräche geführt 
wurden.

GERY-SEIDL-KABARETT
Beim Kabarett mit Gery Seidl im Kulturhaus Knittelfeld für die Frau-
en der VP Weißkirchen hieß es: „Aufputzt is …“ Die kulturbegeister-
ten Damen erlebten einen humorvollen Abend mit vielen Lachern 
und bester Unterhaltung.

46 1/2026

AUS DEN REGIONEN



HERBSTFEST MITTERBERG-ST. MARTIN
Die Idee der VP Frauen Mitterberg-St. Martin, erstmalig ein Herbst-
fest zu veranstalten, hat großen Anklang gefunden. Im Rüsthaus der 
FF Mitterberg arbeitete ein fleißiges Team, um die Besucherinnen 
und Besucher mit Fleischkrapfen, Kaffee, Almkaffee, Junker und 
Mehlspeisen zu verwöhnen. Herzlichen Dank an alle, die zum Ge-
lingen dieses Herbstfestes beigetragen haben.

ADVENTKRANZBINDEN FOHNSDORF
Beim Adventkranzbinden der VP Frauen Fohnsdorf in der Gärtne-
rei Fortin hat Harald Fortin Schritt für Schritt durch den kreativen 
Abend begleitet. Für die perfekte Atmosphäre sorgte das FKK Trio, 
das die Damen musikalisch verwöhnte. Ein Abend voller Freude, La-
chen und weihnachtlicher Klänge. Die VP Frauen freuen sich schon 
jetzt auf eine Wiederholung.

JAHRESAUSKLANG
Einige Damen des VP Frauen-Murtal-Vorstands kamen in der 
Adventzeit auf dem Christkindlmarkt in Judenburg zusammen, 
um das Jahr in gemütlicher Atmosphäre ausklingen zu lassen. Bei 
weihnachtlicher Stimmung und guten Gesprächen wurde auf ein er-
eignisreiches Jahr zurückgeblickt. Dabei tauschte man Erfahrungen 
aus und stärkte den Zusammenhalt im Vorstand. Der gemeinsame 
Abend bot Raum zum Innehalten, zum Dankesagen und zu einem 
zuversichtlichen Blick auf das kommende Jahr. 

OM-MILCHERLEBNISWELT
Großes Interesse zeigte sich beim gemeinsamen Ausflug der VP Frauen Fohnsdorf zur 
Erlebniswelt der Obersteirischen Molkerei. Die ehemalige Ortsbäuerin Maria Reiter führ-
te durch einen informativen Nachmittag. Dabei bot sie spannende Einblicke in Milchvieh-
betriebe und die Verarbeitung bzw. Vermarktung von Milchprodukten. Ein Highlight war 
das Verkosten und Erraten verschiedener Käse- und Milchsorten. Anschließend ging es zur 
Konditorei Regner nach Seckau, wo der Seniorchef Einblicke in den Betrieb bot und eine 
Lebkuchenverkostung stattfand.

GYMNASTIKKURS OBERKURZHEIM
Der Vorbeuge- und Wirbelsäulengymnastikkurs der VP Frauen 
Oberkurzheim im Veranstaltungssaal der Marktgemeinde Pöls-
Oberkurzheim in Götzendorf war im Herbst 2025 wieder ein voller 
Erfolg. An acht Abenden trainierten zahlreiche Teilnehmerinnen mit 
viel Motivation Kraft, Beweglichkeit und Koordination. Kursleiterin 
Sabine Fasshuber gestaltete abwechslungsreiche Einheiten und 
sorgte für gute Stimmung. Neben der körperlichen Fitness kamen 
auch Gemeinschaft und Gedankenaustausch nicht zu kurz. 

KREATIV-WORKSHOP  
Der Kreativ-Workshop „Häkeln, Stricken 
& mehr“ mit Maria Frötscher von den VP 
Frauen Mariatrost startete erfolgreich in das 
dritte Jahr! Mitglieder und Interessierte, die 
Spaß am kreativen Schaffen sowie an Unter-
haltung und Austausch haben, treffen sich 
monatlich in der Enoteca Mariatrost.
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ADVENTKRANZBINDEN
Einige Damen der VP Frauen Geistthal-Södingberg verabredeten 
sich in Luis‘ Taverne zum Adventkranzbinden. Dabei entstanden 
wieder kreative Unikate. Ein toller Nachmittag mit Einstimmung auf 
die besinnliche Zeit. 

ADVENTZAUBER IN LANNACH
Traditionell bereicherten die VP Frauen mit ihrem Stand den Lan-
nacher Adventzauber. Süße Waffeln, Spiralkartoffeln, Glühwein 
und Kinderpunsch sorgten für Genuss. Auch über den Besuch der 
VP Frauen Edelschrott freuten sich die Lannacher Damen.

FASCHINGSKEGELN 
Die VP Frauen der Ortsgruppe St. Marein-Feistritz veranstalteten 
ein Faschingskegeln, bei dem verkleidete Marienkäfer und Bienen 
für fröhliche Stimmung sorgten. Zum krönenden Abschluss gab es 
eine spannende Preisverlosung, die den Abend perfekt abrundete.

VON HERZHAFT BIS SÜSS
Beim Nudelkurs lernten die Damen der Ortsgruppe St. Marein-
Feistritz die vielseitige Zubereitung frischer Pasta kennen. Nach 
dem Kochen wurden die Kreationen gemeinsam verkostet – ein ge-
nussvoller Nachmittag mit viel Spaß.

PALMBUSCHENBINDEN AM PALMSONNTAG
Die VP Frauen Wies organisierten beim Pfarrzentrum das traditio-
nelle Palmbuschenbinden. Viele folgten der Einladung und ließen 
sich ihren individuellen Palmbuschen fertigen. OL Maria Rainer 
konnte auch Vzbgm. Theresia Koch und Pfarrer Mag. Markus Lehr 
begrüßen. Für alle Kinder gab es eine Osterüberraschung.

GESUNDHEITSVORTRAG 
Unter dem Titel „Wenn die Knochen schweigen“ veranstalteten die 
Grazer VP Frauen der Bezirke Jakomini und Liebenau im März in 
der Pfarrkirche St. Josef einen Vortrag zur Osteoporosevorsorge 
mit Univ.-Prof.in Dr.in Astrid Fahrleitner-Pammer. Abschließend 
konnten persönliche Fragen mit der Expertin besprochen werden.

ERIKAWANDERUNG 
Die VP Frauen Weißkirchen unternahmen eine Erikablütenwande-
rung auf den Gulsenberg in Feistritz bei Knittelfeld. Der Weg führte 
durch Föhrenwälder mit einem lilafarbenen Teppich aus unzähligen 
Erikapolstern. Anschließend war die Gruppe im Gasthaus Rainers in 
Kobenz eingekehrt, bevor es nach Hause ging.

OSTEREIERSUCHE
Die VP Frauen Markt Hartmannsdorf 
veranstalteten erstmals im Anschluss 
an die Palmweihe eine Ostereiersuche. 
Trotz Kälte und Wind konnte man zahl-
reiche Kinder beim eifrigen Suchen der 
bunten Eier beobachten. Sechs der 200 
Eier waren nummeriert. Wer eines da-
von fand, erhielt ein kleines Osternest. 
Zwischendurch verteilten die VP Frauen an die Erwachsenen Kren, 
Eier und Schnittlauchsamen. Die VP Frauen Markt Hartmannsdorf 
freuten sich über die gelungene Veranstaltung.
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BACK-WORKSHOP
Im März verbrachten 13 backbegeisterte Frauen der OG St. Peter 
im Sulmtal einen lehrreichen Nachmittag bei Backprofi Christian 
Ofner. Mit viel Einsatz entstanden Brote und feine Gebäckstücke. 
Die Teilnehmerinnen genossen stolz ihre Köstlichkeiten bei einer 
gemütlichen Jause. Übriggebliebenes durfte mit nach Hause ge-
nommen werden. Danke an Ingrid Pack für die Organisation und 
Maria Loibner für den Kontakt.

TANZEN AM WELTFRAUENTAG
Die VP Frauen Graz-Eggenberg luden zum gemeinsamen Tanz-
erlebnis ein.  Im Fokus standen Tänze, die auch ohne Tanzpartner 
Spaß machen. So übten sich die Damen in Line Dance und Salsa 
Line. Es war ein sehr lustiger Nachmittag, an dem Claudia Eichler 
(Tanzschule Eichler) die Teilnehmerinnen ordentlich ins Schwitzen 
brachte. Das positive Feedback war enorm. Es machte allen so viel 
Spaß, dass es bald wieder ein Tanz-Event geben soll.

ORTSFRAUENTAG HITZENDORF 
Auf einen schönen und gelungenen Ortsfrauentag am 15. 
März dürfen die VP Frauen Hitzendorf zurückblicken. Viele 
Damen folgten der Einladung. Gemeinsam verbrachten sie 
eine gemütliche und interessante Zeit. Besonders spannend 
war der Jahresrückblick, bei dem Bilder der vielen Aktivitäten 
und schönen Momente gezeigt wurden. Auch der Ausblick 
auf 2026 macht große Freude – es sind bereits viele neue Pro-
jekte und Veranstaltungen geplant. Danke an alle Frauen, die 
dabei waren und diesen Tag so besonders machten!

OSTEREIERSUCHE
Die VP Frauen Wildon luden am Palmsonntag zur traditionellen 
Ostereiersuche ein. Hunderte bunte Ostereier wurden auf der gro-
ßen Wiese in der Gruam versteckt. Mehr als 150 Kinder waren mit 
Eifer dabei und freuten sich über ihre Funde. Für jedes Kind gab es 
zusätzlich ein Überraschungssackerl sowie selbst gebackenen Ku-
chen der VP Frauen.

BEZIRKSPREISSCHNAPSEN LEIBNITZ
80 Teilnehmerinnen folgten der Einladung der VP Frauen Leibnitz 
zum Bezirkspreisschnapsen ins Schloss Gleinstätten. In schöner At-
mosphäre wurde konzentriert gespielt, mitgefiebert und viel gelacht. 
Am Ende gab es nur Gewinnerinnen – jede Teilnehmerin erhielt ei-
nen Preis. Die Siegerinnen waren Herta Ulbl (1. Platz), Maria Ebner 
(2. Platz) und Irmgard Kalcher (3. Platz). Besonders freuten sich die 
Damen über den Besuch von Landesleiterin Martina Kaufmann.

HERZERLWIESE 
Mit viel Liebe zum Detail ver-
wandelten die VP Frauen 
Unterlamm die Herzerlwiese 
vor Ostern in ein frühlingshaf-
tes Schmuckstück. Zwischen 
dem ersten Grün fanden liebe-
voll gestaltete Holzosterhasen 
ihren Platz und verliehen der 
Wiese einen ganz besonderen 
Charme.

OSTERSTANDL
Die VP Frauen St. Peter-Frei-
enstein hielten bei stürmischem 
Wetter ihren Ostermarkt ab. 
Trotz der widrigen Verhältnisse 
wurde der Stand von zahlrei-
chen Gästen besucht und brav 
eingekauft. Es wurden Palm-
buschen, Stickereien, Ostereier, 
Holzfiguren, Osterbrot und di-
verse Kuchen angeboten.
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BEZIRKSFRAUENTAG DER VP FRAUEN GRAZ-UMGEBUNG 
Beim außerordentlichen Bezirksfrauentag der VP Frauen Graz-Umgebung am 4. No-
vember 2025 versammelten sich rund 75 Delegierte und Vertreterinnen verschiedener 
Bünde im Feldkirchnerhof. Unter ihnen befanden sich auch Landeshauptmann-Stell-
vertreterin Manuela Khom und Landesgeschäftsführerin Sophie Mitterhammer. Im 
Zentrum der Veranstaltung stand die Wahl der Bezirksleitung. Anneliese Kollegger-
Steger stellte sich der Wahl und wurde einstimmig in ihrer Funktion bestätigt. In ihrem 
Bericht blickte sie auf die Tätigkeiten des vergangenen Jahres zurück und dankte den 
ausscheidenden Funktionärinnen für ihre Mitarbeit. Sie betonte die Bedeutung starker 
Frauen in der Politik, die eine klare weibliche Perspektive einbringen. Als Stellvertrete-
rinnen wurden Isabel Strini und Sonja Zuser gewählt, während Jasmina Gutleben, An-
nemarie Sperl, Elfriede Uller und Silvia Löscher in den weiteren Vorstand nachrückten. 

KORALMBAHNFAHRT
Anlässlich des Weltfrauentages fuhren die Übelbacher VP Frauen von Übelbach mit dem 
Zug durch den Koralmtunnel. Aufgrund verschiedener Turbulenzen ging die Fahrt nur bis 
St. Paul im Lavanttal und zurück. Die Jause im GH Schwarzbauer war die verdiente Stärkung 
zu Hause!

TORTENSCHNAPSEN 
Die VP Frauen der Ortsgruppe Wett-
mannstätten luden Ende Februar zum 
traditionellen Tortenschnapsen ein. In ge-
selliger Atmosphäre wurde mit viel Freude, 
Ehrgeiz und einer guten Portion Humor um 
die köstlichen Torten gespielt. Ein herzli-
ches Dankeschön für das faire Spiel und die 
schöne Gemeinschaft!

OSTERMARKT 
Aufgrund starken Windes musste das 
Organisationsteam der VP Frauen Graz- 
Eggenberg den für Palmsonntag geplanten 
Ostermarkt absagen. Die bereits einge-
kaufte und vorbereitete Osterjause sowie 
die Süßigkeiten wurden dem Frauenhaus in 
Graz-Eggenberg gespendet.

BROTKÖRBERL
Anfang März wurden die VP Frauen der 
Ortsgruppe Hausmannstätten nochmals 
handwerklich kreativ. Unter der Anleitung 
von Alexandra Venier fertigten Groß und 
Klein entzückende Brotkörberl.

JAHRESAUSFLUG DER VP FRAUEN LEOBEN NACH WIEN
Die VP Frauen Leoben unternahmen einen Ausflug zum Wiener Zentralfriedhof, einem au-
ßergewöhnlichen und zugleich interessanten Ziel. Bei einer Führung durch das Bestattungs-
museum erhielten die Teilnehmerinnen spannende Einblicke in die Wiener Bestattungs-
kultur. Anschließend standen die Ehrengräber bedeutender Persönlichkeiten, ein Bummel 
durch die Wiener Innenstadt und der Besuch des Stephansdoms auf dem Programm.

50 1/2026

AUS DEN REGIONEN



ORTSFRAUENTAG 
GAMLITZ 
Nach vielen Jahren mit Herz, En-
gagement und großer Hingabe hat 
Monika Karbasch ihre Funktion als 
Ortsleiterin der VP Frauen Gamlitz 
in neue Hände gelegt. Wie eine Son-
nenblume, die sich stets dem Licht 
zuwendet, prägte sie die VP Frauen 
warmherzig, kraftvoll und verbin-
dend. Unter ihrer Führung wuchsen 
Gemeinschaft, Zusammenhalt und 
viele schöne Begegnungen im Ort. 
Mit viel Gespür für die Menschen 
und einem offenen Ohr für die Anlie-
gen der Frauen hinterließ sie bleiben-
de Spuren. Ein großes Dankeschön 
für alles, was sie mit so viel Einsatz ge-
schaffen hat. Nun übernimmt Daniela 
Wagner als neue Ortsleiterin. Mit fri-
scher Energie und großer Wertschät-
zung für das Bestehende möchte sie 
die Arbeit weiterführen und gemein-
sam mit ihrem Team neue Impulse 
setzen.

OSTERSCHMUCK
Die VP Frauen Gamlitz haben auch heuer 
mit viel Liebe den Ortskern geschmückt. 
Mit bunten Ostereiern und selbst gebastel-
ten Strohhasen wurde frühlingshafte Stim-
mung geschaffen. Nach dem Gottesdienst 
fand, begleitet von der Marktmusikkapelle 
und zwei Osterhasen, die traditionelle Os-
tereiersuche im Wald statt. Die Kinder freu-
ten sich über gefüllte Ostersackerl. Auch im 
Kindergarten sorgte der Osterhase mit klei-
nen Überraschungen für strahlende Augen.

CHARITY-STAND 
Jährlich betreiben die VP Frauen Leoben 
am Christkindlmarkt einen Glühweinstand, 
um Leobener Frauen in finanziellen Not-
lagen zu unterstützen. Neben dem guten 
Zweck steht dabei auch die persönliche Be-
gegnung im Mittelpunkt: Der Stand schafft 
Raum für Gespräche, macht Unterstützung 
sichtbar und stärkt das Gefühl von Gemein-
schaft. In diesem Jahr konnten vier weibli-
che Gäste des Vereins Wendepunkt direkt 
beschenkt werden.

FRÜHLINGSPUTZ
Pünktlich zum Saisonstart brachten die 
VP Frauen Aflenz-Thörl den Rastplatz 
am Zoag-ma-wos-Steig auf Vordermann. 
Mit Unterstützung der Kinder wurde der 
„Waldkühlschrank“ gründlich gereinigt, da-
mit sich die Besucherinnen und Besucher 
auch heuer über eine saubere Einkehrmög-
lichkeit freuen können. Nun hoffen die Ini-
tiatorinnen auf viele Wanderer.

OSTERSCHINKENSCHNAPSEN 
Beim Preisschnapsen der VP Frauen 
Voitsberg, unter der Leitung von OL Ange-
la Gaich,  sicherte sich Wilhelm Münzer den 
Turniersieg. Die drei besten Frauen, Anna 
Pichler, Dora Kollmann und Käthe Kienzl, 
wurden ebenfalls ausgezeichnet. Beim 
Osterschinkenschätzspiel lagen gleich drei 
Personen richtig. GR DI Carina Lindvai-
Soos gratulierte allen.

WEIHNACHTSMARKT
Im November 2025 fand der traditionelle 
Adventmarkt der VP Frauen Ardning statt. 
Zahlreiche regionale Ausstellerinnen und 
Aussteller präsentieren ihre handgefertig-
ten Produkte wie Basteleien, Schmuck und 
vieles mehr. Für Gemütlichkeit und advent-
liche Stimmung war natürlich gesorgt.

VORTRAG INTERNETKRIMINALITÄT
Die VP Frauen Lannach organisierten einen Vortrag über Internetkriminalität im Rathaus 
Lannach. Kriminalbeamtin Sabine Pogner bot einen Einblick in die Vielfalt der Taktik, mit der 
die Betrüger Opfer finden, zu Geld kommen und Geldwäsche betreiben. Wichtig: Überlege 
gut, ob du eine fremde Freundschaftsanfrage annimmst!
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OSTERAIGEN
Mit viel Engagement verwandelten die VP Frauen Aigen im Ennstal 
die Gemeinde erneut in „OsterAigen“. Bereits Wochen vor Ostern 
wurden liebevoll Dekorationen gebastelt, Heuhasen und -hühner 
gebunden sowie bestehende Figuren restauriert. Zahlreiche Helfe-
rinnen gestalteten das Ortsbild österlich und sorgten für frühlings-
hafte Stimmung. Die kunstvoll inszenierte Osterwelt begeistert Ein-
heimische und Gäste gleichermaßen.

HEUHASEN-WORKSHOP
Mit Heu, Draht, Bändern und allerlei Bastelmaterial reiste Refe-
rentin Christa Jantscher zum Heuhasen-Workshop an. Schritt für 
Schritt zeigte sie den Teilnehmerinnen, wie dekorative Osterhasen 
entstehen. Am Ende konnten alle ihre selbst gestalteten Heuhasen 
mit nach Hause nehmen. Die VP Frauen Edelschrott bedanken sich 
herzlich bei Christa Jantscher für den gelungenen Workshop.

OSTERMARKT IN EDELSCHROTT
Der Ostermarkt der VP Frauen Edelschrott war auch heuer ein vol-
ler Erfolg. Er zog zahlreiche Besucherinnen und Besucher an. Be-
sonders beliebt war der Stand der Frauen mit Mehlspeisen, Kaffee 
und traditionell gebundenen Palmbuschen. Auch der Glückshafen 
sorgte für Spannung. Danke an alle, die zum Gelingen beigetragen 
haben.

OSTERPREISSCHNAPSEN
Beim Osterpreisschnapsen der VP Frauen Ligist-Krottendorf-Gais-
feld im Gasthaus Eckwirt lieferten sich zahlreiche Teilnehmerinnen 
spannende Duelle am Kartentisch. Über den Osterkorb freute sich 
Agnes Schmiedbauer. Platz zwei ging an Angela Langmann, Platz 
drei an Edeltraud Schnalzer. Auch die übrigen Spielerinnen durften 
sich über kleine Preise freuen.

SPENDENAKTION VOITSBERG
Im Rahmen einer gemeinsamen Spendenaktion aller VP Frauen der 
Ortsgruppen des Bezirks Voitsberg konnten 1.400 Euro gesammelt 
werden. Der Betrag kommt einer jungen schwangeren Frau in einer 
schwierigen Lebenssituation zugute. Bezirksleiterin Klaudia Stroiß-
nig und Vertreterinnen der Ortsgruppen übergaben den Scheck der 
Caritas, die die Hilfe gezielt weiterleitet. Danke an alle Ortsgruppen 
für ihr Engagement und ihre Solidarität.

PALMBUSCHENBINDEN 
Die VP Frauen Edelschrott trafen sich zum Palmbuschenbinden 
bei OL.-Stv. Karoline Münzer. Mit viel Engagement und in gesel-
liger Runde wurden die traditionellen Buschen vorbereitet, die am 
Edelschrotter Ostermarkt angeboten wurden. Für die passende 
Stärkung sorgten eine wärmende Gulaschsuppe sowie köstlicher 
Kuchen und Kaffee.

52 1/2026

AUS DEN REGIONEN



ORTSFRAUENTAG EICHFELD
Im Rahmen des Ortsfrauentages der VP Frauen Eichfeld versammelten sich zahlrei-
che Mitglieder, um auf ein erfolgreiches Jahr zurückzublicken und künftige Vorhaben 
zu planen. OL Christa Scheinost eröffnete die Versammlung und bedankte sich bei 
allen für ihr Kommen, besonders bei LL-Stv. Helene Silberschneider. In ihrem Rück-
blick hob sie die vielfältigen Aktivitäten der vergangenen Jahre hervor – von sozialen 
Projekten über kulturelle Veranstaltungen bis zu Bildungsinitiativen mit großer Reso-
nanz. Zentrale Punkte der Tagesordnung waren der Bericht des Vorstandes und der 
Kassabericht, der einen transparenten Überblick über die finanzielle Lage der Orts-
gruppe bot. Im Zuge der Wahlen wurde ein neues Team gewählt. Der Ortsfrauentag 
endete mit einem offenen Dialog, bei dem alle ihre Ideen einbringen konnten.

OSTERSACKERL 
Die VP Frauen Wettmannstätten nutzten den Palmsonntag, um 
nach der Weihe eine gemütliche Agape auf dem Kirchplatz zu ver-
anstalten. Dabei wurden liebevoll vorbereitete Ostersackerl an die 
Kinder verteilt, während sich die Damen über Samenkörner der 
Zwergsonnenblume als kleine Aufmerksamkeit freuen durften. 

OSTERSTANDL FRAUENTAL
Trotz sehr niedriger Temperaturen veranstalteten die VP Frauen 
Frauental vor dem Palmsonntag ihr gut besuchtes Osterstandl ge-
genüber der Konditorei Leitner. Hans Fellner stellte dafür wieder das 
Palmholz zur Verfügung. Beim Schneiden und Binden der Palmbu-
schen im Haus Edegger in Schamberg halfen viele fleißige Hände mit. 

FRAUENFRÜHSTÜCK WEIZ 
Bei einem gemütlichen Frühstück der VP 
Frauen Weiz im JUFA Weiz und guten 
Gesprächen standen Themen rund um 
die Frauenorganisation, gesellschaftliches 
Engagement und aktuelle politische Ent-
wicklungen im Mittelpunkt. Auch organisa-
torische Punkte durften dabei nicht fehlen. 
Ein inspirierender Austausch, der zeigt, wie 
wichtig Vernetzung und Dialog sind.

OSTERMARKT
Der Ostermarkt der VP Frauen Ardning ist 
seit vielen Jahren ein fixer Bestandteil des 
Veranstaltungskalenders und sehr beliebt. 
Neben dem vielfältigen Angebot zählten 
auch der Glückshafen und die Verpflegung 
mit Schnitzel, Kartoffelsalat und Schnitzel-
semmerln zu den Anziehungspunkten. Für 
die Kinderbetreuung sorgten Martina und 
Bianca an der Bastelstation. Auch die Os-
terhasen waren dabei.

KINDERFASCHING
Am bei dem fanden sich viele kleine Närrinnen und Narren im Mehrzwecksaal zum bunten 
Kinderfasching ein. Für das tolle Programm mit Spielstationen und anschließender Kinder-
disco sorgten Martina Stadler und Bianca Baumann. Die Kinder bekamen einen Stationen-
pass, mit dem bei jeder Spielstation Golddukaten gesammelt wurden. Für das leibliche Wohl 
von Groß und Klein sorgte das Team der VP Frauen Ardning.
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50. Geburtstag von 
Vorstandsmitglied Vzbgm. Monika 
Neubauer, OG Edelschrott

70. Geburtstag von 
Theresia Krois, 
OG Unterlamm

85. Geburtstag von OL Bärbl 
Lebitsch, OG Langenwang

80. Geburtstag von Finanzref.-Stv.
Grete Benedikt, OG Mariahof

70. Geburtstag von Finanzprüfe-
rin Laura Pucher, OG Eichfeld

Geburtstagsessen Fohnsdorf Geburtstagsfeier Stanz

Jubilareessen, OG Gleinstätten50. Geburtstag von Vorstandsmitglied Martina 
Crepinko, OG Wies

WirGRATULIEREN!

Save the date!

Land.Frau.Kabarett 
7. 11. 2026 

Hausmannstätten
Mit Kabarettistin  
Claudia Reithner Regie: Daniela 

Mitterlehner
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ZUM FEIERN

Geburtstagsfeier für das zweite Halbjahr 2025, OG Weißkirchen

60. Geburtstag von OL Stv. Gabriele Puchas, OG Unterlamm

Geburtstagsgratulation, Bad Loipersdorf

Rosmarie Konrad, eine 70erin
Die VP Frauen der Ortsgruppe Eichfeld 
bei Mureck gratulieren ihrer langjährigen 
Ortsleiterin zum großen runden Geburtstag. 
Rosmarie Konrad war 24 Jahre lang 
Ortsleiterin. Dabei begleitete sie ihre 
Frauengruppe mit großem Engagement 
und persönlichem Einsatz. Wir wünschen 
ihr alles Liebe und Gute, Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.  

90. Geburtstag von Anna Reiterer,  
OG  St. Johann im Saggautal

99. Geburtstag 
von Helga Knabel, 
OG St. Barbara

99. Geburtstag von 
Gründungsmitglied 
Josefa Hölbling, OG Stanz

Jubilarinnenfeier, OG Wildon

Euer Beitrag ist ein wesentlicher Baustein für unsere Arbeit und ermöglicht vieles von dem, was die Steirischen VP Frauen ausmacht. 
Als einzige Einnahmequelle der Landesorganisation bildet er die Grundlage für unsere Aktivitäten und Initiativen.
Dank eurer Unterstützung können wir unter anderem Folgendes finanzieren:

z	 unser Mitgliedermagazin „Wir Steirerinnen“ 
z	 regelmäßige Aussendungen an unsere Mitglieder 
z	 die Land.Frau.Tagung 
z	 das Land.Frau.Kabarett 
z	 zahlreiche Veranstaltungen in der ganzen Steiermark 
z	 Druckkosten für Urkunden, Einladungen  

und Informationsmaterialien 

z	 Ehrenzeichen und Auszeichnungen 
z	 Werbemittel und Öffentlichkeitsarbeit 
z	 unsere Landestage 
z	 laufende Büro- und Organisationskosten  

(z. B. Porto, Telekommunikation) 
z	 den Bundesbeitrag je Mitglied 

Danke für euren Mitgliedsbeitrag!

Mit eurem Beitrag stärkt ihr unsere Gemeinschaft und macht unsere Arbeit überhaupt erst möglich. 
Denn nur gemeinsam können wir wachsen!� Danke für euren wertvollen Beitrag und eure Unterstützung! 
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